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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

der Juni neigt sich dem
Ende zu und, auch wenn
das Wetter es nicht immer
vermuten lässt, geht es mit
Riesenschritten auf den
Sommer und die großen
Ferien zu!
Mit dem Schuljahresende
haben auch viele Linni-
cher Schülerinnen und
Schüler ihren Abschluss
an unseren Schulen oder
in den Schulen der Nach-
barkommunen gemacht.
Ihnen Allen, die in diesen
Wochen ihre Abschluss-
zeugnisse erhalten und in
einen neuen Lebensab-
schnitt starten, gratuliere
ich herzlich und wünsche
alles Gute!
Sommerferien bedeuten
für viele von uns aber auch

Urlaubszeit und damit
hoffentlich die Möglich-
keit, sich etwas Zeit der
Ruhe, Muße und Erho-
lung zu gönnen. Allen, die
es dabei in die Ferne zieht,
wünsche ich von Herzen
eine gute, sichere Reise
mit vielen interessanten
und schönen Stunden so-
wie eine gesunde Heim-
kehr.

Herzlich möchte ich auch
allen, die Erholung hier
bei uns vor Ort suchen,
eine schöne Sommerzeit
wünschen. Denn auch un-
sere Stadt und ihre Umge-
bung bietet einiges an
Naherholungsmöglichkei-
ten, sei es bei einem Spa-
ziergang an der Rur, bei
einer Tour auf dem Rur-
radwanderweg oder mit
einem Boot auf der Rur, in

unseren Museen, bei den
Aktionen des „Märchen-
haften Linnichs“, des Kul-
tursommers oder den viel-
fältigen Angeboten der
Linnicher Vereine für
Groß und Klein.Und auch
die Eifel mit ihrem Natio-
nalpark oder der Blaust-
einsee laden ganz in der
Nähe zu attraktiven Aus-
flügen ein.
Bevor es allerdings für Rat
und Verwaltung in die po-
litische Sommerpause
geht, steht zwischen Mitt-
woch, 22. Juni 2016, und
Donnerstag, 07. Juli 2016,
noch ein Sitzungsblock
mit fünf Ausschusssitzun-
gen und dem Stadtrat an.
Die zu bearbeitende The-
menpalette ist vielfältig, so
wird sich sowohl der Aus-
schuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt als auch

der Stadtrat u.a. intensiv
mit den weiteren Planun-
gen zum Bau einer Integ-
rations- und Begegnungs-
stätte auf dem Place de
Lesquin und dem Zusam-
menspiel mit dem Integ-
rierten Handlungskonzept
für Linnich befassen.
Im Bau- und Liegen-
schaftsausschuss wird ne-
ben vielen anderen The-
men der Bericht des
Arbeitskreises Friedhöfe
erfolgen und der Straßen-
ausbau „Am Merzbach“
diskutiert werden. Die
kommunale Pflegepla-
nung und die Gestaltung
des Außengeländes der
Kita Rasselbande werden
neben weiteren Themen
den Ausschuss für Kultur,
Sport, Generationen und
Soziales beschäftigen.
Sie sehen, es stehen noch

einige Aufgaben an, mit
denen sich alle Beteiligten
intensiv befassen werden.
Aber natürlich gehe ich
davon aus, dass dennoch
genug Zeit für die schöns-
te Nebensache der Welt
bleibt: wir freuen uns si-
cher alle auf letzten sieben
Spiele der Fußball-Euro-
pameisterschaft im Nach-
barland Frankreich – hof-
fentlich unter deutscher
Beteiligung!
Dank Public Viewing z.B.
bei einer der größten Ver-
anstaltungen in unserer
Umgebung bei der FC
Constantia in Gereons-
weiler können wir die
Spiele in Frankreich ge-
meinsam erleben und un-
serer Nationalmannschaft
die Daumen drücken.
Ich wünsche Ihnen dabei
viel Freude, eine schöne

Sommerzeit und gute Er-
holung.

Ihre
Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

Mitteilungen aus der Verwaltung

Am 18. September 2016
11:00 – 17:00 Uhr

zur 8. Linnicher Kindermeile

Bringe Deine gut erhaltenen und vollständigen Bücher und Spielsachen zur
Kindermeile und verkaufe sie.

So hast Du Platz für neue Dinge und etwas Geld um diese zu finanzieren.
Vielleicht findest Du auch jemanden, mit dem Du tauschen kannst.

Die „Trödelmeile“ ist an der West- und bei weiterem Bedarf an der
Nordpromenade.

Deinen genauen Standort erfährst Du, wenn Du Dich angemeldet hast. Anmelden
kannst Du Dich bis zum 09. September.

Ohne Anmeldung ist eine Teilnahme nicht möglich!!!

Anmeldung:

Sabine Deubgen, Raum 15 a, Stadt Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich,
Tel. 02462 9908 123, Email: sdeubgen@linnich.de

Anmeldeformulare auch im Internet unter: www.linnich.de

Anmeldung

Stand-Nummer ____

zum Kindertrödel am 18.09.2016 zur 8. Linnicher Kindermeile

Name: ___________________________________
Geb: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: ___________________________________

Erziehungsberechtigte/ Ansprechpartner:
Name: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: ___________________________________

Hiermit tragen wir gemeinsam Sorge dafür, dass der
zugewiesene Platz für den Kindertrödel ordnungsgemäß
hinterlassen wird!

___________________________________________
Teilnehmer Erziehungsberechtigter
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Linnich ist bunt

Bereits vor einiger Zeit
hat der Stadtrat der

Stadt Linnich einstimmig
beschlossen, an den Orts-
eingangsschildern im
Stadtgebiet Linnich zu-
sätzliche Schilder mit der
Aufschrift „Bunte Stadt

an der Rur – gegen Rassis-
mus und Fremdenfeind-
lichkeit“ anzubringen.

Die Beschilderung soll
deutlich die seit Jahren ge-
lebte Willkommenskultur
in unserer Stadt auch nach

außen sichtbar zeigen und
ein deutliches Zeichen ge-
gen Extremismus setzen.
Mittlerweile ist die Be-
schilderung an allen Orts-
eingängen und auch am
Rathaus der Stadt Linnich
vorgenommen worden.

Gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit

Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker und

die Ortsvorsteher gratu-
lieren herzlich:

Herrn Hans Kreutz,
Brachelener Straße 20, der
am 30.6. 88 Jahre alt wird,
Frau Anna Ulbrich,
Weststraße 56, Rurdorf,
die am 4.7. 91 Jahre alt
wird,
Herrn Peter Höppener,
Kölnstraße 36, Gereons-
weiler, der am 5.7. 89 Jahre
alt wird,
Herrn Hans-Josef
Kochs,
Breitenbender Weg 1, der
am 6.7. 85 Jahre alt wird,
Herrn Johann
Schweinsberg,
Ewartsweg 41, der am 7.7.
80 Jahre alt wird,
Herrn Ludwig Simons,
Lambertusstraße 100,
Tetz, der am 8.7. 87 Jahre
alt wird,

Frau Luise Peters,
Bahnstraße 10, Ederen,
die am 12.7. 83 Jahre alt
wird,
Frau Elisabeth Trebeß,
Schwarze Weg 4, die am
12.7. 87 Jahre alt wird,
Frau Maria Sieberichs,
Georgstraße 30, Hottorf,
die am 14.7. 81 Jahre alt
wird,
Herrn Iwan Dick,
Erkelenzer Straße 53, der
am 17.7. 85 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Mrohs,
Neußer Straße 69,
Kofferen, die am 19.7. 81
Jahre alt wird,
Frau Theresia Mertens,
Brunnenstraße 72, Ede-
ren, die am 20.7. 84 Jahre
alt wird,
Herrn Arnold Weitz,
Rurdorfer Straße 27, der
am 20.7. 80 Jahre alt wird,
Frau Maria Themanns,
Degerstraße 20, Boslar,
die am 21.7. 90 Jahre alt

wird,
Frau Anna Peters,
Brunnenstraße 27, Ederen,
die am 23.7. 88 Jahre alt
wird,
Frau Therese Rische,
Rurallee 3, die am 24.7. 89
Jahre alt wird,
Frau Margarete Tem-
burg,
Brachelener Straße 50, die
am 28.7. 86 Jahre alt wird,
Frau Edith Killat,
Am Muehlenteich 5, die
am 28.7. 85 Jahre alt wird,
Herrn Wilhelm Schu-
macher,
Kölnstraße 58, Gereons-
weiler, der am 30.7. 81 Jah-
re alt wird,
Frau Anna Hambloch,
Bahnstraße 10, Ederen,
die am 31.7. 81 Jahre alt
wird,
Frau Anna Theißen,
Neußer Straße 2,Kofferen,
die am 31.7. 85 Jahre alt
wird,

...zum Geburtstag

Heidi Leufen vollendete am 06.06.2016 das 50. Lebensjahr.
Frau Leufen schloss im August 1989 ihre Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin erfolg-
reich ab. Sie war in verschiedenen Einrichtungen als Erzieherin tätig. Seit vielen Jahren ist Frau
Leufen als Erzieherin im städt. Kindergarten „Rasselbande“ Linnich beschäftigt.
Im Rahmen einer Feierstunde nahm Heidi Leufen (2.v.r.) die Glückwünsche zum runden Geburts-
tag entgegen. Es gratulierten Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker (r.), der Personalratsvor-
sitzende Frank Wünsche (l.) und die Kindergartenleiterin Annemie Hermanns (2.v.l).

Wir gratulieren zum Geburtstag

Die Energieberatung
der EWV in Linnich

Jede Menge Tipps zum
Energiesparen gibt es

einmal im Quartal in Ih-
rem Rathaus. Dort sind
dann die Energieberater
der EWV zu Gast und be-
antworten alle Fragen
rund um das Thema Ener-
gie.
Welcher Strom- und Erd-
gastarif ist für mich am
sinnvollsten?Wie kann ich
beim Heizen effektiv
Energie sparen? Lohnt
sich die Sanierung eines
Altbaus? Und gibt es da-
für spezielle Förderpro-
gramme? Es werden aber
auch Fragen zu erneuer-
baren Energien beantwor-
tet. Wie rechnet sich eine
Photovoltaikanlage oder
ein E-Auto für mich?
Komplexe Fragen wie die-
se stellen sich interessierte
Verbraucher immer wie-
der. Doch meist ist es gar

nicht so einfach, konkrete
und kompetente Antwor-
ten zu bekommen. Denn
in der Regel spielt die in-
dividuelle Situation des
Kunden eine wichtige Rol-
le beim Thema Energie –
auf viele Fragen gibt es
daher keine Standardant-
worten.
Daher sind die Fachleute
der EWV regelmäßig in
den Rathäusern der Regi-
on unterwegs. „Der per-
sönliche Kontakt zum
Kunden liegt uns sehr am
Herzen. Die Beratung be-
trachten wir als Service,
der unseren Kunden lange
Wege erspart und es er-
möglicht, alle Anliegen di-
rekt vor Ort zu regeln“, er-
läutert Udo Müllenberg,
Abteilungsleiter Vertrieb
Privatkunden bei der
EWV. Im Gepäck haben
die Energieberater immer

auch kostenloses Informa-
tionsmaterial zu den ver-
schiedensten Themen.
Kompetente und individu-
elle Beratung sind ein
wichtiger Bestandteil des
EWV-Service. Aus diesem
Grund bietet die EWV
neben der persönlichen
Beratung vor Ort eine
Reihe weiterer Optionen
an.
Verbraucher können zum
Beispiel in die Kunden-
zentren der EWV nach
Stolberg oder Geilenkir-
chen kommen, anrufen,
die Energieberater per E-
Mail kontaktieren oder
einen persönlichenTermin
vereinbaren. Interessiert?
Dann wenden Sie sich an
die kostenlose Hotline
0800/3981000.

Termine in Linnich:
22.09.2016, 22.12.2016

Die Fachleute beantworten Fragen direkt vor Ort im Rathaus

Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Termine und Standorte der Schadstoffsammlung 2016 in Linnich

Ort Straße Uhrzeit Termine

Hottorf
An der Maar (Kirmesplatz)

10:00-10:30 Uhr

Mo. 04.01.
Mo. 07.03.
Mo. 02.05.
Mo. 04.07.
Mo. 19.09.

Kofferen Am Schroof (Kirmesplatz) 10:45-11:15 Uhr

Glimbach Kirchberg 12:00-12:30 Uhr

Körrenzig Am Gemeindezentrum 12:45-13:15 Uhr

Gevenich
Kreuz-/Pützstraße
(Kirmesplatz)

13:30-14:00 Uhr

Boslar
Gereonstraße
(Schützenheim)

14:15-14:45 Uhr

Tetz
Am Sengelskamp vor
Hnr. 36

9:00-9:30 Uhr

Di. 09.02.
Di. 05.04.
Di. 30.08.
Di. 15.11.

Floßdorf
Burgberg Str./
Mühlengracht/Große Str.

09:45-10:15 Uhr

Rurdorf Prämienstr. (Kirmesplatz) 10:30-11:00 Uhr

Welz Fahlenberg (Feuerwehr) 11:45-12:15 Uhr

Ederen Dorfplatz (Dreieck) 12:30-13:00 Uhr

Gereonsw. Töpferstraße (Bürgerhalle) 13:15-13:45 Uhr

Linnich Im Gansbruch (Bauhof) 14:15-15:00 Uhr

Tetz
Am Sengelskamp vor
Hnr. 36

11:30-12:00 Uhr

Di. 25.10.

Floßdorf
Burgberg Str./
Mühlengracht/Große Str.

12:15-12:45 Uhr

Rurdorf Prämienstr. (Kirmesplatz) 13:00-13:30 Uhr

Welz Fahlenberg (Feuerwehr) 14:15-14:45 Uhr

Ederen Dorfplatz (Dreieck) 15:00-15:30 Uhr

Gereonsw. Töpferstraße (Bürgerhalle) 15:45-16:15 Uhr

Linnich Im Gansbruch (Bauhof) 16:45-17:30 Uhr

Linnich Im Gansbruch (Bauhof) 10:15 - 11:00 Uhr Sa. 12.11.

ELC Horm:
52393 Hürtgenwald-Horm,
Pfarrer-Pleus-Str. 46

Folgende Samstage
(08:00-13:00 Uhr):

Sa. 09.01.|Sa. 16.04.|Sa. 09.07.|
Sa. 08.10.

ELC Warden:
52249 Eschweiler, Mariadorfer Str. 2

Jeden Dienstag und Freitag von
08:00-17:00 Uhr und die folgenden

Samstage (08:00-16:00 Uhr):
Sa. 16. 01.|Sa. 20.02.|Sa. 05.03.|Sa.

09.04.|Sa. 07.05.|Sa. 11.06.|Sa.
02.07.|Sa. 06.08.|Sa. 03.09.|Sa.
15.10.|Sa. 12.11.|Sa. 03.12.2016

Am06.07.2016 bleibt das Standesamt für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den
Bürgerservice,Altermarkt 5.

Standesamt
geschlossen

Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunde der
CDU-Fraktion findet zu
den nachstehenden Termi-
nen
in der Zeit von 18 bis 19
Uhr im Fraktionszimmer,
Zimmer 003 im Erdge-
schoss des Rathauses statt.
Es besteht natürlich auch
die Möglichkeit, individu-
elle Gesprächstermine mit
der CDU- Fraktion zu ver-
einbaren. Telefon-Num-
mer: 02462/9908 890
Termine 2016:
Dienstag, 05.07.2016
Dienstag, 06.09.2016
Dienstag, 04.10.2016
Dienstag, 08.11.2016
Dienstag, 06.12.2016

Sie können aber auch je-
derzeit unter der Mobilte-
lefonnummer
0151/11780136 Kontakt
mit der CDU-Fraktion
aufnehmen oder einen
Gesprächstermin verein-
baren.

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der
SPD-Fraktion findet nach
telefonischer Vereinba-
rung unter 02462/1455
statt.

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24
Stunden für die Bürger da
Im Rahmen ständiger Er-
reichbarkeit ist die UWG-

PKL in Linnich unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780
rund um die Uhr für die
Linnicher Bevölkerung
erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr.
können dann dringende
Fragen sofort beantwortet
werden oder es wird ein
persönlicher Termin ver-
einbart, der selbstver-
ständlich auch vor Ort
wahrgenommen werden
kann. Deshalb speichern
Sie gleich unter Ihren
Kontakten: PKL =
0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-

sprechstunde an den Mon-
tagen in den geraden
Kalenderwochen um 18.30
Uhr.

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen
und Piraten laden zu Bür-
gersprechstunden an je-
dem Mittwoch in geraden
Kalenderwochen jeweils
ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frak-
tionszimmer Nr. 010 im
Rathaus.
Termine:
Mittwoch, 06.07.2016
Mittwoch, 31.08.2016
Mittwoch, 02.11.2016
Mittwoch, 30.11.2016
Mittwoch, 14.12.2016

Die Sprechstunden in der Übersicht

Öffnungszeiten des Hallenbades RUBA

Öffnungszeiten des städti-
schen Hallenbades Linni-
cher RUBA
Dienstag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs findet in der
Zeit von 17.00-18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für
Kinder durch den Förder-
verein statt.
Freitag:
06.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Samstag:
09.00 - 14.00 Uhr
Sonntag:
09.00 - 14.00 Uhr
Während den Öffnungs-
zeiten finden Kurse statt.
Entsprechende Bereiche
werden in diesem Zeit-
raum abgesperrt.

Geänderte Öffnungszei-
ten:
Dienstag, 28.06.2016:
06.30 bis 12.00 Uhr, nach-
mittags geschlossen
Die Kurse am Dienstag,
28.06.2016 müssen leider

ausfallen.
Diese werden
am Dienstag,
06.09.2016
nachgeholt.

In der Zeit
vom
11.07.2016 bis
01.08.2016 ist
das Linnicher
RUBA auf-
grund von
Reinigungs-
und War-
tungsarbeiten
geschlossen.

Vom 11. Juli bis 1. August ist das Bad wegen Reinigungsarbeiten geschlossen
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Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr sowie Do 14:00 - 18:00 Uhr
Fachbereich 1 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro,Altermarkt 5:
Mo - Mi 09:00 - 12:30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr
Do 09:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Sa 09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat)

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 31. Juli 2016

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 21. Juli 2016.

Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Adressen einzusenden oder per Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich Stadtverwaltung Linnich
Fachbereich 1 – Linfo – Fachbereich 1 – Linfo –
Rurdorfer Straße 64 Postfach 12 40
52441 Linnich 52438 Linnich

Telefon: 0 24 62/99 08 – 114
E-Mail: linfo@linnich.de

Der Generationenbeirat teilt mit:

Gewitter gehören zum Frühsommer wie Eiscreme. Der Süden ist mehr betroffen als der
Norden: Rund 400.000 Blitze treffen nach Angaben des Verbands der Elektrotechnik
Elektronik Informationstechnik (VDE) zwischen Mai und August Deutschland, an einem
besonders aktiven Tag können über 100.000 Blitze entstehen.

Wer von Unwetter mit Blitzen im Freien erwischt wird, sollte zu manchen
Unterschlüpfen unbedingt Abstand halten:

Was muss ich meiden?

• Natürlich Bäume. Sie sind ein Anziehungspunkt für Blitze. Aber auch Holzmasten,
Gewässer und Kammlagen sowie enge Mulden und Höhleneingänge sind gefährlich,
erklärt die Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder (BAG) in Bonn.

• Außerdem sollte man sich von Berggipfeln, Türmen, Masten und Antennen
fernhalten.

• Zu Überlandleitungen hält man am besten sogar einen Abstand von 50 Metern ein.
Selbst das Anlehnen an einen Zaun kann gefährlich sein. Zusammengefasst kann
man sagen: Einzelne hohe Objekte ziehen Blitze an.

• In gewissem Abstand zu Metallmasten, Freileitungen oder unter einem
überhängenden Dach ist man geschützt. Wichtig ist aber: Mindestens einen Meter
Abstand zu den Wänden, Stützen und vor allem zu Teilen eines Blitzschutzsystems
einhalten, der VDE rät sogar zu drei Metern. Die Füße werden geschlossen gehalten.

Was mache ich, wenn ich im freien Gelände unterwegs bin und überrascht
werde?

• Eine flache Stelle suchen. Noch besser ist eine Vertiefung im Feld. In die Hocke
gehen, Füße eng nebeneinanderstellen und die Arme um die Knie schließen, rät das
BAG.

• Gegenstände aus Metall wie Regenschirme wegwerfen oder Fahrräder weit weg
parken.

Es hagelt, und ich finde keinen Unterschlupf – wie reagiere ich?

• Es gilt natürlich, ungeschützte Orte, an denen Hagel oder vom Sturm mitgerissene
Gegenstände einen treffen können, zu verlassen.

• Wenn das nicht möglich ist, mit dem Gesicht nach unten auf den Boden legen sowie
Kopf und Nacken mit den Händen schützen.

Ist das Auto sicher?

• Ja, erklärt das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) in
Bonn. Allerdings sollte man während des Sturms keine blanken Metallteile
berühren.

• Nicht in jedem Fall sicher sind Wohnmobile. Damit man dort tatsächlich Schutz
findet, braucht das Wohnmobil oder der Wohnwagen Metallkonstruktionen oder
eine metallene Außenhaut.

• Auch das Campingzelt bietet keinen Schutz.

Ist jedes Gebäude ein guter Unterschlupf?

• Scheunen und andere Unterschlupfmöglichkeiten aus Holz sind keine Option. Darin
besteht Lebensgefahr, betont der VDE. Das gilt übrigens auch für einen Hochsitz im
Wald.

• In Steinhütten ohne Blitzschutzsystem sollte man sich am besten in der Gebäudemitte
mit geschlossenen Füßen in die Hocke begeben.

• In offenen Unterständen aus Metall – etwa Bushäuschen – sollte man in der Mitte der
offenen Seite warten, möglichst weit weg von den Wänden

MEIN
NET TV

Lina Kmiecik, Schauspielerin
am DAS DA Theater.

JETZT ZU IHREM
NETAACHEN

ANSCHLUSS ZUBUCHEN!

FERNSEHEN KNUSPRIG, HEISS
UND HD-SCHARF WIE CHILI!

INTERNET • TELEFON • TV
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Am Mittwoch, 15.06.2016, feierten die Eheleute Johanna und Herbert Herberg, wohnhaft Fuchs-
gracht 15 in Linnich-Gereonsweiler, ihre Goldhochzeit im Kreise von Familie und Freunden.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker und Ortsvorsteher Mark Dremel überbrachten hierzu
die Glückwünsche der Stadt und wünschten den Eheleuten alles Gute für viele weitere gemeinsa-
me Jahre und für das im nächsten Jahr anstehende Jubiläum der kirchlichen Trauung, das dann
sicherlich auch gefeiert werden wird.

Goldhochzeit im Hause Herberg

Am 03.06.2016 jährte sich für die Eheleute Eheleute Agnes und Hans Wirtz aus Linnich-Ederen
ihre standesamtliche Hochzeit und am 08. Juni 2016 folgte das goldene Jubiläum der kirchlichen
Trauung.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker überbrachte zusammen mit dem Ortsvorsteher Norbert
Reitinger die Glückwünsche der Stadt zur Goldhochzeit.

Herzlichen Glückwunsch

Am Samstag, 21.05.2016, feierten die Eheleute Eheleute Friedrich und Sibilla Wolff, wohnhaft
Aachener Ende 38 in Linnich-Ederen, ihre Goldhochzeit bei schönstem Sonnenschein mit Familie,
Freunden und Bekannten. Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker überbrachte hierzu die
Glückwünsche der Stadt.
Haben auch Sie in der nächsten Zeit ein Ehejubiläum und wünschen einen Besuch Ihres Ortsvor-
stehers und des stellv. Bürgermeisters? Dann melden Sie sich bitte bei: Stadt Linnich, Frau Esch-
weiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich, Tel. 02462/9908-101

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Am Samstag, 04.06.2016, feierten die Eheleute Eheleute Marianne und Hubert Josef Thelen,
wohnhaft Aachener Ende 3 in Linnich-Ederen, ihre Goldhochzeit.
Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker überbrachte zusammen mit dem Ortsvorsteher Norbert
Reitinger die Glückwünsche der Stadt.
Begleitet wurden sie auch vom Leiter des Linnicher Bauhofs, in dem Herr Thelen bis zu seiner
Pensionierung lange Jahre tätig war.

Wir gratulieren zur Goldhochzeit

Zu Hause leben – zu Hause pflegen

Die Menschen werden
immer älter, der An-

teil der Senioren an der
Gesamtbevölkerung
wächst. Zudem wünscht
sich der überwiegendeTeil
der älteren Menschen ein
selbstbestimmtes Leben
bis ins hohe Alter in der
vertrauten häuslichen
Umgebung.

Fragen des
Lebens klären

Damit es nicht bei dem
Wunsch bleibt, sollte man
sich frühzeitig mit den
Fragen des Lebens im Al-
ter auseinandersetzen.
Der Kreis Düren unter-

stützt das mit Rat und Tat.
So hat die Projektstelle
„ambulant vor stationär“
des Sozialamtes wie im
vergangenen Jahr wieder
eine für alle Interessierten
kostenlose Vortragsreihe
mit dem Titel „Zu Hause
leben – Zu Hause pflegen“
organisiert. In acht Fach-
vorträgen werden im Lau-
fe des Jahres im Kreishaus
Düren unterschiedliche
Aspekte der Pflege zu
Hause beleuchtet. Zudem
werden Beratungs- und
Unterstützungsangebote
der Kreisverwaltung und
von weiteren Institutionen
vorgestellt.Alle Veranstal-
tungen finden jeweils von

17.30 bis 19 Uhr im Kreis-
haus Düren,Bismarckstra-
ße 16 in Düren, Haus B,
Raum 130 statt.
Hier der Überblick über
die Termine, Themen und
Referenten:

Ambulante
Versorgung

Mittwoch, 31. August: Zu
Hause geht noch was –
Möglichkeiten der ambu-
lanten Versorgung von
pflegebedürftigen Men-
schen in ihrem sozialen
Umfeld, Elmar Jendrzey,
Caritasverband für die
Region Düren-Jülich e.V.
Mittwoch, 28. September:

Teilhabe im Alter – Die
Koordinationsstelle Pro
Seniorinnen und Senioren
im Kreis Düren stellt sich
vor, Susanne Herfs und
Monika Sandjon, Amt für
Demografie, Kinder, Ju-
gend, Familie und Senio-
ren

Montag, 24. Oktober:Vor-
sorge, Patientenverfügung
und rechtliche Betreuung.
Bestimmen Sie Ihr Leben
selbst – bis zum Schluss,
Heide Lang und Stefan
Schnee, Amt für Demo-
grafie, Kinder, Jugend, Fa-
milie und Senioren

Mittwoch, 16. November:

Pflegefall – was nun? An-
gebote und Leistungen für
Pflegebedürftige und de-
ren Angehörige, Maria
Franken und Marie-Luise
Pelzer, Sozialamt und Ron
Hafemann, AOK Rhein-
land/Hamburg, Regional-
direktion StädteRegion
Aachen–Kreis Düren

Passgenaue
Pflege

Dienstag, 13. Dezember:
Pflege praktisch – Pflege
fachlich – Pflege passge-
nau,Organisation und Ge-
staltung rund um den Pfle-
gealltag, Andrea Fuchs,
Cordula Lober und Beate

Schuster, Sozialamt
Weitere Informationen
zur Vortragsreihe gibt es
im Kreishaus Düren bei
Jutta Bensberg-Horn un-
ter der Telefonnummer
02421/22-1441. Anmeldun-
gen sind bis spätestens
eine Woche vor dem ge-
wünschten Vortragstermin
möglich unter der Telefon-
nummer 02421/22-1441, E-
Mail: amt50@kreis-due-
ren.de oder per Fax:
02421/22-2061. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Es wird kein Kostenbeit-
rag erhoben, eine Anmel-
dung gilt als verbindlich,
eine Rückbestätigung er-
folgt nicht.

Kreis Düren lädt zu acht Fachvorträgen ein – Vorstellung von Beratungs- und Unterstützungsangeboten
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Am 17. Mai 2016 verstarb unser Freund und Kamerad,

Oberfeuerwehrmann Franz-Josef Engländer

Am 1. Januar 2016 war Kamerad Engländer seit 70 Jahren Mitglied der Feuerwehr Körrenzig.
In seiner 44 jährigen Aktiven Zeit hat er sich besonders in seiner Heimatlöschgruppe, aber

auch für die gesamte Feuerwehr Linnich verdient gemacht.
Nicht nur aus diesem Grunde erhielt er 1971 das Feuerwehrehrenzeichen des Landes NRW in

Silber und 1986 in Gold.
Durch seinen Tod verliert die Freiwillige Feuerwehr Linnich einen verdienten Kameraden und

Freund.
Unser besonderes Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,

sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

Manfred Mülfarth Theo Black
Löschgruppe Körrenzig Leiter der Feuerwehr

Marion Schunk Zenker
Bürgermeisterin

Informationsbroschüre
der Stadt Linnich

Die Stadt Linnich berei-
tet in Zusammenar-

beit mit dem anCosVerlag
aus Bramsche die Heraus-
gabe der offiziellen Infor-
mationsbroschüre vor.
Mit dieser Publikation soll
über die vielfältigen An-
gebote und Möglichkeiten
aus den Bereichen Stadt-
verwaltung, Politik, be-
hördliche und soziale Ein-
richtungen,
Gesundheitswesen, Verei-
ne und Verbände, Freizeit
und Kultur, Versorgung

und Medien informiert
werden.
Der Medienberater des
anCos Verlages, Herr Ma-
rio Zimmermann, kontak-
tiert daher aktuell die
Linnicher Unternehmen
und Institutionen um Sie
genauer über das Projekt
zu informieren.
ACHTUNG:
Derzeit versucht ein ande-
rer Verlag ebenfalls Wer-
beanzeigen für ein eigenes
Produkt zu vermarkten
und suggeriert, von der

Stadt Linnich beauftragt
zu sein. Die Stadt Linnich
arbeitet derzeit aus-
schließlich mit dem anCos
Verlag zusammen. Im
Zweifel wenden Sie sich
bitte an die Stadtverwal-
tung.
Seitens der Stadt Linnich
stehen Ihnen Frau Schma-
len (02462/9908-114;
kschmalen@linnich.de)
oder Frau Lohmann (024
62/9908110, glohmann@
linnich.de) bei Rückfra-
gen zur Verfügung.

Kontaktaufnahme durch den anCos Verlag

Der Kreisverkehr am Ortseingang ist auch in diesem Frühjahr wieder durch die Fa. Peters Land-
schaftsbau GmbH, Linnich-Rurdorf, neu bepflanzt und gestaltet worden. Wie immer bietet sich
nun jedem Besucher der Stadt Linnich ein ganz besonderer erster Eindruck und ein tolles Bild.
Herzlichen Dank an Franz Josef Peters und sein Team für diesen ehrenamtlichen Einsatz.

Prächtig bepflanzter Kreisverkehr

Neuer Schulabschlusslehrgang
an der VHS Jülicher Land

Das deutsche Schulsys-
tem steht vielfach in

der Kritik: Turboabitur ja
oder nein, Rechtschreibre-
form, Unterrichtsausfälle,
Unterschiede zwischen
den Bundesländern, um
nur einige Beispiele zu
nennen.

Schulabschluss
als Türöffner

Was in der Diskussion oft
verkannt wird, ist die Tat-
sache, dass viele die Schu-
le ohne einen Abschluss
verlassen. Im Bundes-
durchschnitt liegt die
Quote der Schulabgänger
ohne Hauptschulabschluss
bei knapp sechs Prozent.
Im Kreis Düren liegt der
Anteil der Abgänger ohne
Abschluss bei jeweils rund
fünf Prozent (Haupt- und
Förderschule).
Ein Schulabschluss ist
aber noch immer der Tür-
öffner für das spätere Be-
rufsleben. Viele Betroffe-
ne haben diese Erfahrung

schon hautnah gemacht.
Ohne Schulabschluss gibt
es kaum Zugang zu einer
Lehrstelle und ohne Be-
rufsausbildung gibt es we-
nige Jobangebote, und
wenn, dann in der Regel
schlecht bezahlte!
Hier kommt die Volks-
hochschule ins Spiel. Seit
mehr als 30 Jahren ermög-
lichen die Volkshochschu-
len in NRW es, Schulab-
schlüsse nachzuholen.Was
Hänschen nicht geschafft
hat, kann Hans also doch
noch schaffen! Die VHS
Jülicher Land bietet regel-
mäßig entsprechende
Lehrgänge an.
Ein neuer Abendlehrgang
startet in diesem Jahr
nach den Sommerferien.
Innerhalb von zwei Jahren
ist es möglich, nacheinan-
der den Hauptschulab-
schluss nach Klasse 9,
Klasse 10 und die Fach-
oberschulreife zu erlan-
gen. Unterrichtet wird
von montags bis freitags in
den Fächern Deutsch,

Englisch, Mathematik,
Biologie,Gesellschaftsleh-
re und Kunst. Kurz: es gibt
also die zweite und für
manche sogar die dritte
Chance!
Wer diese ergreifen will –
und „will“ ist es gutes
Stichwort, denn es geht
nur mit Wollen –, der soll-
te sich bei derVHS erkun-
digen, welche Vorausset-
zungen bestehen müssen
um einzusteigen.

Weitere
Informationen

Nähere Informationen
zum Lehrgang und den
persönlichen Vorausset-
zungen sowie zur Bewer-
bung und Auswahl erhal-
ten alle Interessenten bei
der Fachbereichsleiterin,
Frau Dorweiler (Tel.
02461/63328) oder beim
Leiter der VHS, Herr Vo-
gel (02461/63399).

(Günter Vogel, Leiter der
Volkshochschule)

Hauptschulabschluss und Fachoberschulreife erlangen

Die Stadt Linnich sucht zum
01.08.2016

eine Ortsreinigungskraft
für die Ortschaft Boslar.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt
5 Stunden.Es handelt sich um eine ge-

ringfügige Beschäftigung.

Interessentinnen und Interessenten
werden gebeten, sich mit der Stadtver-
waltung, Frau Lohmann (Tel.
02462/9908-110) oder Frau Hall (Tel.
02462/9908-112) in Verbindung zu set-
zen.

Stellenausschreibung

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV)

Rheinland bietet auch im
Jahr 2016 eine Rentenbe-
ratung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus,
Rurdorfer Straße 64,
durchgeführt am:
18.07.2016, 15.08.2016,
19.09.2016, 17.10.2016,

21.11.2016 und 19.12.2016.
jeweils in der Zeit von
08.30 - 12.30 Uhr - ohne
Terminabsprache und
13.30 - 15.30 Uhr - mit ter-
minlicher Vereinbarung.
Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit
Frau Krüger, Tel. 9908-322
oder Herrn Wünsche, Tel.

9908-321 vor. Rentenan-
träge, Kontenklärungen,
etc.werden auch weiterhin
im Versicherungsamt in
der Außenstelle – Alter-
markt 5 – vorgenommen.
Die Bearbeitung Ihrer
Anliegen erfolgt nach ei-
nem beiderseitig abge-
stimmten Termin.

Alle Termine im Überblick

Am 02.06.2016 wählten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Linnich einen neuen Per-
sonalrat. Neuer Personalratsvorsitzender wurde Herr Frank Wünsche. Hierzu gratulierte Bürger-
meisterin Schunck-Zenker herzlich.

Neuer Personalratsvorsitzender

Datum Uhrzeit Bezeichnung Raum
28.06.2016 18:00 Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Soziales Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
30.06.2016 18:00 Schulausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
05.07.2016 18:00 Finanz- und Personalausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
07.07.2016 17:30 Haupt- und Beschwerdeausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
07.07.2016 18:00 Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
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_________________________

_________________________
Name, Anschrift, Telefon

Kartenbestellung
Der Barbier von Sevilla ________ Karten
Fr., 30.09.16, 19.30 Uhr

Mondlicht + Magnolien ________ Karten
So., 13.11.16, 20.00 Uhr

Pinocchio Kindertheaterfahrt ________ Karten
So., 04.12.16, 15 Uhr

Wir sind Borussia ________ Karten
So., 08.01.17, 16 Uhr

Hänsel und Gretel ________ Karten
So., 12.02.17, 18.00 Uhr

Macbeth ________ Karten
So., 26.03.17, 19.30 Uhr

Minna von Barnhelm ________ Karten
Sa., 29.04.17, 19.30 Uhr

Orpheus und Eurydike ________ Karten
Sa., 17.06.17, 19.30 Uhr

Schuld und Sühne ________ Karten
Fr., 14.07.17, 19.30 Uhr

Kartenpreis 35,00 € (Kinderstück 25,00 €)
Es ist ratsam die Karten frühzeitig zu bestellen!

Kartenbestellung bitte an:

Stadt Linnich - Fachbereich 1
Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich

telefonisch unter: 02462/9908-101 oder
peschweiler@linnich.de

Fahrten der Stadt Linnich
Spielzeit 2016 / 2017
- Änderungen vorbehalten -

Freitag, 30.09.2016, 19.30 Uhr
Der Barbier von Sevilla – Oper von Giacomo Rossini

Sonntag, 13.11.2016, 20.00 Uhr
Mondlicht + Magnolien – Komödie von Ron Hutchinson

Sonntag, 04.12.16, 15.00 Uhr
Pinocchio – Kinderballett von Robert North
ab 5 Jahren Kartenpreis: 25,00 Euro

Sonntag, 08.01.2017, 16.00 Uhr
Wir sind Borussia – Revue von Martin Maier-Bode

Sonntag, 12.02.2017, 18.00 Uhr
Hänsel und Gretel –Märchenspiel von Engelbert
Humperdinck

Sonntag, 26.03.2017, 19.30 Uhr
Macbeth – Tragödie von William Shakespeare

Sonntag, 29.04.2017, 19.30 Uhr
Minna von Barnhelm – Komödie von Gotthold Ephraim
Lessing

Samstag, 17.06.2017, 19.30 Uhr
Orpheus und Eurydike – Oper von Christoph Gluck

Freitag, 14.07.2017, 19.30 Uhr
Schuld und Sühne – Schauspiel von Fjodor Dostojewski

Die Beschreibungen zu den einzelnen Stücken finden Sie unter
www.linnich.de

Wir fahren mit modernen Reisebussen zum Theater
Mönchengladbach-Rheydt. Abfahrtorte sind die Post und der
Altermarkt in Linnich. Parkplätze sind vorhanden.
Die Abfahrzeiten werden bei der Übersendung der
Theaterkarten mitgeteilt.
Der Preis beträgt je Person und Veranstaltung 35,00 €
einschl. Fahrt. (Kindertheaterfahrt 25,00 €)

Sie können die Karten für die einzelnen Veranstaltungen
schriftlich oder telefonisch bei:

Stadt Linnich
Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64
52441 Linnich
Tel.: 02462/9908-101
oder
per E-mail peschweiler@linnich.de bestellen.

Eine Stornierung der Reservierung ist bis zu 4 Wochen vor der
jeweiligen Veranstaltung möglich, danach werden die Karten
zugeschickt.

Akt ionen in den Sommerfer ien

21.-23. Juli 2016: 3-tägiges Bauernhofprojekt

Für Kinder von 5 – 12 Jahren, jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr Kostenbeitrag: 15 €
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus Linnich, Altermarkt 10, 52441 Linnich

Den 1. Tag werden wir im Gemeindehaus verbringen. Dort werden wir einen Holzbausatz „Traktor“ gestalten. Am 2. Tag treffen
wir uns um 10.00 Uhr in Boslar auf „Hof Meyer“. Gegen 13.00 Uhr treten wir gemeinsam die Fahrt mit dem Planwagen zurück zum
Gemeindehaus an. Von dort werden die Kinder um 16.00 Uhr abgeholt. Den letzten Tag verbringen wir wieder im Gemeindehaus.
Diesmal mit Spielen und/oder Bastelarbeiten. Zum Abschluss gibt es eine Feuerschale an der wir mit den Kindern Stockbrot,
Würstchen und Marshmellows zubereiten.

27. Juli 2016:Wir untersuchen einen Rettungswagen

Für Kinder von 4 – 12 Jahren, von 14.00 – 17.00 Uhr, Kostenlos
Veranstaltungsort: ev. Gemeindegarten Linnich, Altermarkt 10, 52441 Linnich

Das Deutsche Rote Kreuz besucht uns im Gemeindegarten. Die Handpuppe Paul und seine Assistenten zeigen uns ihren
Rettungswagen. Wir werden gemeinsam einiges entdecken und selber ausprobieren können. Kommt uns besuchen und lasst euch
überraschen, was wir noch so für Euch haben.

Anmeldung zu beiden Veranstaltungen bei:
Ev. Gemeindebüro Linnich, Altermarkt 8, 52441 Linnich, Tel. 02462/6407

27. Juli 2016: Naturmandalas für Kinder von 5 – 12 Jahren

Wir bilden die verschiedensten Mandalas aus Fundstücken, die uns die Natur zu bieten hat. Ausreichend Material wird zur
Verfügung gestellt. Die kindliche Phantasie wird angeregt, sodass jedes Kind in der Lage ist, eigene, kleine, faszinierende
Kunstwerke zu bilden. Hiebei kann das Kind ganz bei sich bleiben und zur inneren Ruhe finden. Zu einem späteren Zeitpunkt wird
auch ein gemeinschaftliches Projekt gelegt.

02. August 2016: Kinderyoga für Kinder von 4 – 6 Jahren, 10 – 11 Uhr,
02. August 2016: Kinderyoga für Kinder von 7 – 12 Jahren, 15 – 16 Uhr,
Stark sein wie ein Krieger? Brüllen wie ein Löwe? Zu den Sternen fliegen? Hüpfen, lachen, singen – auch das kann Yoga sein. Auf
spielerische Art geht es für die kleinen und größeren Kinder in die Welt des Yoga. Yoga für Kinder fördert ganz ungezwungen
motorische Fähigkeiten und die Konzentrationsfähigkeit… und das wichtigste: es macht Spaß!
Beide Veranstaltungen sind kostenfrei!

07. August 2016: Kinderyoga für Mummys/Daddys mit Kids für Kinder von 5 – 11 Jahren

In einem kleinen Workshop können Mutter oder Vater und Kind einmal gemeinsam entspannen und etwas Gutes für sich tun. In
lustigen und entspannenden Yoga - Partnerübungen kann man sich gegenseitig stützen, sich anlehnen, Stabilität und Halt
erfahren. Auch die Eltern dürfen sich mal beim Kind anlehnen, aber auch respektvoll Rücksichtnahme üben.

Nach Möglichkeit sollte bei mehreren Geschwistern immer ein Elternteil mit einem Kind oder zwei Elternteile mit zwei Kindern
am Workshop teilnehmen. Kostenbeitrag: 15 € (1 Erwachsener + 1 Kind)

Anmeldung für alle Veranstaltungen bei: Angela Ney, Tel. 02462/2027842

12. August 2016: zauberhafte Seidenmalerei
Ab 6 Jahren, von 14.00 bis 16.00 Uhr, Kostenbeitrag: 10 Euro
im Rathaus Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich

Uns werden Prinzessinnen, Ritter und auch Drachen auf Seide begegnen und wir werden diese durch unsere Zauberfarbe zum
Leben erwecken!
Habt keine Angst – meldet euch an!!!

Anmeldung bei:
Patricia Eschweiler, Tel. 02462/9908-101, per Mail peschweiler@linnich.de oder zauberkissen@gmail.com

Die neue Sammelstelle für Elektro-
kleingeräte in Welz ist ab Juli 2016 in

der Pfarrer-Reiff-Straße 1 eingerich-
tet.

Neue Sammelstelle für E-Schrott

Dorfgemeinschaft Boslar

LiebeMitglieder und In-
teressierte!

Hiermit lade ich Sie ein
zur Jahreshauptversamm-
lung 2016.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrü-
ßung
2. Feststellung der form-

und fristgerechten Einla-
dung und der Beschlussfä-
higkeit
3. Verlesung der Nieder-
schrift über die Jahres-
hauptversammlung 2015
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprü-
fer
6.Wahlen zumVorstand
a) 1.Vorsitzender

b) Kassierer
c) Beisitzer

7. Verschiedenes

Über jegliche Mitarbeit
und Unterstützung wür-
den wir uns sehr freuen!
Mit freundlichen Grüßen

Manfred Neukirchen
1.Vorsitzender

Versammlung am Montag, 11. Juli, 19.30 Uhr, Schützenhaus

Neuer Blickfang im Linnicher
Skulpturenpark
Der Gartendesigner G.-P.
Derks aus Barmen hat den
Stadtmauergarten am
Glasmalereimuseum in
Linnich mit einem neuen
Blickfang versehen.

Unerwartete
Belebung

Zwischen die von ihm ge-
stalteten Skulpturen hat er
nun viele violette Regen-

schirme gestellt. Das gibt
dem Park eine neue, uner-
wartete Belebung zwi-
schen dem frischen Früh-
lingsgrün.
Derks verbindet damit
aber auch einen tieferen
Sinn, nämlich eine Verbin-
dung zu den Flüchtlingen,

die Linnich aufgenommen
hat.
So, wie diese Menschen
dem Stadtbild einen neu-
en Farbtupfer geben, soll
sich dies auch im Stadt-
mauergarten durch die vi-
oletten Schirme wider-
spiegeln.

Violette Schirme im Linnicher Stadtmauergarten. Im Bild eben-
falls: der GartendesignerG.-P.Derks, von dem diese Idee stammt.



Seite 9, Sonntag, 26. Juni 2016 InformatIonen auS der Stadt l InnIch

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga
10.30 Uhr evang. Gemein-
dehaus Linnich, Alter
Markt. Information:Chris-
ta Meuser, 0163/2570641

Warmwassertherapie,
Rheuma-Liga: 18.30-19.00
Uhr, 19.00-19.30 Uhr,
Rheinische Förderschule,
Bendenweg
Information: Christa Meu-
ser, 0163/2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie,
Rheuma-Liga: 17.00-17.30
Uhr; 17.30-18.00 Uhr;
18.00-18.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Ben-
denweg. In den Schulferi-
en Ersatzort: Hallenbad
Titz
Information: Christa Meu-
ser, 0163/2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jü-
lich Merkatorstr. 31
Sprechtag 09.30-11.30 Uhr.
Tel. 02461/62 26 400
info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-
jülich.de

Feuerwehrmuseum am St.
Augustinus Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags
von 14.00-18.00 Uhr
Sondertermine nach Ab-
sprache unter
0177/5647585

mittwochs
Linnicher Radler-Treff
14.30 Uhr, Treffpunkt Pla-
ce de Lesquin. Wir wollen
jeden Mittwochnachmit-
tag für zwei bis drei Stun-
den gemütlich ca. 22 bis 33
Kilometer durch unsere
schöne Umgebung radeln.

Der „Linnicher Radler-
Treff ist offen für alle, die
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben.

Reha-Sport „Warm-Was-
ser-Gymnastik“. 19.00-
20.00 Uhr“ der Behinder-
tensportgemeinschaft
Linnich im Hallenbad
Infos: Josef Bocks, Tel.
02462/6186

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel.
02462/2009944
Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, CD,DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs
15.30-17.30 Uhr
freitags 17.00-18.00 Uhr
sonntags 11.00-12.00 Uhr

freitags
Borderliners Anonymous
Düren, jeden 2. + 4. Frei-
tag/ Monat um 18.00 Uhr
in den Räumen des Paritä-
tischen Wohlfahrtsverban-
des Paradiesbenden 24,
Düren, Selbsthilfe-Kon-
taktstelle Kreis Düren,Tel.
02421/489211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org

Öffentliche Bücherei Lin-
nich, Kirchplatz 16, Tel.
02462/2009944
Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern, Zeitschrif-
ten, CD,DVD, e-book
Öffnungszeiten mittwochs
15.30-17.30 Uhr
freitags 17.00-18.00 Uhr
sonntags 11.00-12.00 Uhr

Weitere
Veranstaltungen

Juni
Sonntag, 26.06.2016
17.00 Uhr Jubiläumskon-
zert des Kirchenchores St.
Martinus Linnich zum
135-jährigen Bestehen zu-
sammen mit den Chören
des Dekanates in der

Pfarrkirche St. Martinus
Linnich

Juli
Freitag, 01.07.2016
19.30 UhrArirang – klang-
schöne Musik voller Emo-
tionen in der Evangeli-
schen Kirche Linnich
Montag, 04.07.2016
16.00-20.00 Uhr Blutspen-
de-Termin, Realschule
Linnich, Bendenweg
Sa.-Di., 09-12.07.2016
Schützenfest und Kirmes
in Kofferen, St. Margaret-
ha Schützenbruderschaft
Kofferen
Sa.-So., 09.-10.07.2016
Tag der offenen Tür der
Freiwilligen Feuerwehr
Ederen
Montag, 11.07.2016
19.30 Uhr Jahreshauptver-
sammlung der Dorfge-
meinschaft Boslar im
Schützenhaus
Mo.-So., 18.07.-31.07.2016
32. Rurdorfer Sommercup
Freitag, 29.07.2016
Konzert in der Alten Kir-
che, Alte Kirche / Pfarr-
heim, Verein Rettet die
alte Kirche Körrenzig
Samstag, 30.07.2016
Open Air Veranstaltung,
FC Rurdorf
Samstag, 23.07.2016
Abrechnungsversamm-
lung, St. Margaretha
Schützenbruderschaft
Kofferen
Freitag, 29.07.2016
19.30 Uhr Europäischer
Blumenstrauß für eine
kleine Orgel, Orgelkon-
zert mit der Organistin
Christina Rohlf-Luge

august
Freitag, 26.08.2016
19.30 Uhr „In sweet music
is such art“, Konzert der
Overbacher Camerata,
Leitung Kerry Jago, Alte
Kirche, Verein Rettet die
Alte Kirche Körrenzig

Sa.-So., 27.-28.08.2016
2. Gewerbefest „Im Gans-
bruch“

september
Donnerstag, 01.09.2016
19.30 Uhr „bin völlig mei-
ner Meinung“ mit Konrad
Beikircher, Alte Kirche,
Verein Rettet dieAlte Kir-
che Körrenzig

Fr.-So., 02.-03.09.2016
Dekanatsschützenfest in
Verbindung mit dem
60-jährigen Bestehen der
St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Gevenich e.V. in
Gevenich
Sonntag, 04.09.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Do.-Do., 08.-15.09.2016
Marienoktav, Alte Kirche
Körrenzig
Fr.-So., 09.-11.09.2016
Treckertreff Pfarrweg /
Dämmchen / Bolzplatz,
Treckerfreunde Körrenzig
Samstag, 17.09.2016
Herbstkirmes in Kofferen,
St. Margaretha Schützen-
bruderschaft Kofferen
Sonntag, 18.09.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet

oktober
Sonntag, 02.10.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet
„Windkraftfest“ Körren-
zig-Kofferen-Hottorf
Samstag, 08.10.2016
Oktoberfest im Gemein-
dezentrum, SSV Körren-
zig
Samstag, 15.10.2016
ab 19.30 Uhr Ehrenkö-
nigsschießen der St. Hu-
bertus Schützenkönige
Gevenich in der Bürger-
halle. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 16.10.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet

Samstag, 22.10.2016
ab 19.00 Uhr Generalver-
sammlung der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft
Gevenich in der Bürger-
halle

Montag, 31.10.2016
16.00-20.00 Uhr Blutspen-
de-Termin, Realschule
Linnich, Bendenweg

november
Samstag, 05.11.2016
Glühweinstand, Kofferen
Aktiv
Sankt Martin in Kofferen
Familienabend des Trom-
mel- und Pfeifercorps
Körrenzig,Gemeindezent-
rum
ab 19.30 Uhr Familien-
abend der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Ge-
venich in der Bürgerhalle.
Herzliche Einladung an
alle Gevenicher und aus-
wärtige Freunde.
Sonntag, 06.11.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Samstag, 12.11.2016
15.00-17.00 Uhr Vereins-
meisterschaften der St.
Antonius-Schützenbru-
derschaft im Schießen auf
dem Schießstand im Ge-
meindezentrum
17.30 Uhr Hl. Messe,
anschl. Teilnahme der St.
Antonius-Schützenbru-
derschaft Körrenzig an der
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am Ehrenmal
18.45 Uhr Mitgliederver-
sammlung der St. Antoni-
us-Schützenbruderschaft
im Pfarrheim
Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag Kofferen
Samstag, 19.11.2016
Weihnachtsbaumschmü-
cken, KofferenAktiv
Brandstiftererwachen der
KG Gevenicher Jekke e.V.
Sonntag, 20.11.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-

museum geöffnet

Freitag, 25.11.2016
Jahreshauptversammlung
der St. Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen

Samstag, 26.11.2016
Fest Hl. Bruder Konrad
von Parzham mit Prozes-
sion, Heimatfreunde
Kofferen

Sonntag 27.11.2016
13.00-18.00 Uhr Verkaufs-
offener Sonntag in Lin-
nich

Montag, 28.11.2016
Andreasmarkt in Linnich

Dezember
Freitag, 02.12.2016
Lichterprozession zum
Gevenicher Barbarafest
Sa.-So., 03.-04.12.2016
Adventsmarkt der Feuer-
wehr Körrenzig, Feuer-
wehrhaus
Sonntag 04.12.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet
Barbarafest – In diesem
Jahr, 660 Jahre Gebetsbru-
derschaft Barbara in Ge-
venich

Mo.-Di., 05./06.12.2016
Nikolaus in Kofferen, St.
Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen

Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier des
Trommlercorps Kofferen

Sonntag, 18.12.2016
14.00-17.00 Uhr Heimat-
museum geöffnet

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten,
uns frühzeitig über ihre
Veranstaltungen zu infor-
mieren (Tel. 02462/9908-
114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de)!

Ederen erhält Schmuckstück
Bereits seit mehreren

Jahren hat es sich die
Interessengemeinschaft
Ederener Runde zum Ziel
gesetzt, ihr Dorf attrakti-
ver zu machen. Die Anla-
ge eines Rundweges um
den Ort war das erste Pro-
jekt, das erfolgreich umge-
setzt wurde. Der Weg er-
freut sich großer
Beliebtheit, und das nicht
nur bei der Herbstwande-
rung der IG. Dazu treffen
sich viele Mitstreiter und
Wanderfreunde aus Ede-
ren und der Umgebung.
Aber auch ohne gemein-
same Veranstaltung zieht
es viele Menschen auf die
„Runde“, was sicherlich
nicht zuletzt den vielen
Möglichkeiten zur Rast
auf 14 Bänken rund um
den Ort geschuldet ist.

Darüber hinaus hat die IG
auch an vier weiteren Stel-
len im Ort Bänke aufge-
stellt und ein Plätzchen
zum Verweilen und mitei-
nander ins Gespräch kom-
men geschaffen. Jetzt ist
noch eine weitere am
Ortsausgang Richtung
Gereonsweiler dazu ge-

kommen. Unter großer
Anteilnahme der Anwoh-
ner habendieEhrenamtler
die eigens hergestellte
Bank aufgestellt und im
Anschluss noch bei Kaffee
und Kuchen die getane
Arbeit gefeiert.Auch Bür-
germeisterin Marion
Schunck-Zenker war be-

eindruckt von Engage-
ment der IG Ederener
Runde: „Die neue Bank
ist ein weiteres kleines
Schmuckstück hier im Ort
für alle Bürgerinnen und
Bürger. Ein herzliches
Dankeschön an die IG
Ederener Runde für ihren
Einsatz!“

Bestattungen
Peter Lenzen

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (0 24 62) 87 86
Telefax: (0 24 62) 69 58

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Grabmale
Heinz-Gerd

En
dp

rei
s

un
d Lei

stu
ng

sti
mmen

!

Wiesenstr. 2 · 52441 Linnich-Körrenzig · 02462-7119

www.grabmale-jansen.de

Ausstellung ständig geöffnet! & Sohn
Meisterbetrieb
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Linnicher Bronk: Ein Fest der Freude
Das richtige Rezept

für eine tolle Kirmes
kennt wohl keiner, ob-
wohl viele Köche das
glauben. Als König habe
ich nun aber viele gute
Zutaten für ein Fest der

Freude kennengelernt.
Auch wenn uns Petrus
nicht ganz wohlgesonnen
war, so durften wir ein
wunderbares Fest mit tol-
len und aufregenden Mo-
menten erleben. Sich nun

zu bedanken bei all den
Menschen, die uns gehol-
fen haben, darf nicht ver-
gessen werden. Aber wo
fängt man an? Es sind
einfach viele Hände nötig,
um so ein Fest vorzube-

reiten und durchzuführen.
Wir möchten auf diesem
Weg jedem danken, der
uns dabei geholfen hat,
wieder eine tolle Bronk
zu feiern. Wir wünschen
dem neuen König Rolf

die gleiche Unterstüt-
zung, die wir erhalten ha-
ben, und erfolgreiche
Bronk 2017. Ein riesen-
großes „Dankeschön“ an
alle Helfer, Unterstützer,
Mitleidende während der

Regenzeit, Problemlöser
und Mitfeiernden, die die-
ses Fest für uns so unver-
gesslich gemacht haben.

Dankeschön
König Sascha II.
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LINNICHER
KULTURSOMMER
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Vorschau: AUGUST AUGUST AU

Plastiktüten Ade!
Die letzten Plastikeinkaufstüten
Samstag, 9. Juli 2016, 14:00 Uhr
Rechtes Rurufer
-
Der Frauenstammtisch Linnich wirbt mit einer Installation für eine weniger
belastete Umwelt. Die Installation wird nach der Eröffnung noch für einige
Wochen sichtbar und begehbar bleiben.

schaufenstergalerie
ab dem 01. Juli 2016
-
Eröffnung der Ausstellungen
01. Juli, 18:00 Uhr, Löffelstraße 3 (Geschirrvermietung Herzogenrath)

Blumige Dekorationen
Annes Blumenwelt, Mahrstraße 1

Holzarbeiten - Arnold Krings
Heukeshofen, Mahrstraße 16

Ölmalerei - Margit Weiergräber
H&R, Mahrstraße 5 -7

Fotografien - Nico Lindstädt
Geschirrverleih Herzogenrath, Löffelstraße 3

Glasschmuck - Dorothea Gerards
Wir in Linnich, Löffelstraße 5

Malerei - Malkreis Hilde Gottfroh
Volksbank Erkelenz, Löffelstraße 9

Schmuck - Doris Heck-Wilceck
Coiffeur Müller, Löffelstraße 13

Holzarbeiten - Gerd Jerathe
Löffelstraße 12 (neben der Reinigung)

Malerei - Elizabeth Wolf-Öhneskog
Optiker Dahmen, Altwyk 23

Malerei - Agnes Hasse
Martinus Apotheke, Rurstraße 46c

Arirang
Traditionelle koreanische Melodien
Freitag, 1. Juli 2016, 19:30 Uhr
Evangelische Kirche, Altermarkt
-
Wunderschöne Musik voller Emotion und Sehnsucht
an der Linnicher Barockorgel. Es spielt Yeheun Ju,
koreanische Orgeldozentin an der Universität in
Seoul und Preisträgerin zahlreicher internationaler
Orgelwettbewerbe.

EIN Europäischer
BlumenstrauSS für eine
kleine Orgel
Freitag, 29. Juli 2016, 19:30 Uhr
Alte Kirche, Körrenzig. Eintritt frei, Spende erbeten
-
Konzert zur Vorstellung der neuen Orgel und ihrer
Klangfarben durch Organistin Christina Rohlf-Lu-
ge mit einführender und begleitender Moderation
durch den Orgelbauer Hans Martin Luge.

mörderischer streifzug
Eine Krimilesung im Gewölbekeller
Samstag, 6. August 2016, 18:00 Uhr
Gewölbekeller im Caritashaus, Kirchplatz 14, Linnich
-
In anregender Atmosphäre lesen Lore Hilger und Marlene Mommertz
spannende Krimis. Kostenbeitrag 5€.
Anmeldung erforderlich bis 30.07.
marlene.mommertz@gmx.de oder (0 24 62) 44 23

Verstärkung gesucht

Die Gevenicher St. Hu-
bertus Schützenbru-

derschaft feiert in diesem
Jahr ihr 60-jähriges Schüt-
zenjubiläum. Auch aus
diesem Grund ist die Bru-
derschaft Ausrichter des
diesjährigen Dekanats-
schützenfestes vom 2. bis
4. September in Gevenich.
Zur großen Freude aller
Gevenicher Schützen
kommt auch der diesjähri-
ge Dekanatskönig Hubert
Klüttermann aus Geve-
nich.
Nach der Gründung der
Bruderschaft im Jahr 1956
bildete sich Anfang der
1970er Jahre eine Schieß-
gruppe unter der Leitung
des ersten Schießmeisters
Karl Korbel. Hier mach-
ten diese Schützen mit,
insbesondere auch jugend-

liche Mitglieder, die Inter-
esse am Schießsport hat-
ten – ansonsten wird ja nur
einmal im Jahr beim Kö-
nigsschießen teilgenom-
men. Große Erfolge wur-
den erzielt. Margret Kreth
errang den Titel einer
Bundesprinzessin, Man-
fred Bongs wurde Diöze-
sanprinz unserer Diözese
Aachen.

An große Erfolge
anknüpfen

Wie bei fast allen Vereini-
gungen hat das große Inte-
resse auch bei der
Schießgruppe etwas nach-
gelassen. Bestand hat sie
aber auch heute immer
noch. Um an die großen
Erfolge anknüpfen zu
können sucht sie neue

weibliche und männliche
Interessenten aller Alters-
gruppen.Auch jüngere Ju-
gendliche sind herzlich
willkommen. Einmal in
der Woche trifft man sich
auf dem Schießstand in
der Bürgerhalle, um unter
fachlicher Aufsicht den
Schießsport zu erlernen
beziehungsweise vorhan-
dene Kenntnisse zu vertie-
fen. Zur ersten Kontakt-
aufnahme stehen Dagmar
Schiffer, Pützstraße (Tel.
02462/20482), Sascha Do-
math, Neustraße 6, der
Präsident Peter Wein-
stock, Kreuzstraße 13 (Tel.
02462/1494) Gregor Mütz,
Heerstraße (Tel.
02462/201870) sowie Bea-
te Korsten, Kreustraße,
(Tel. 02462/6099023), zur
Verfügung.

Schießgruppe der St. Hubertusschützen Gevenich

Europäischer Blumenstrauß

Ende des letzten Jahres
konnte für die Alte

Kirche Körrenzig eine me-
chanische Pfeifenorgel er-
worben werden. Diese
steht der Pfarrgemeinde
seit Mai dieses Jahres zur
Verfügung.
Bei einem Benefiz-Kon-
zert der Organistin Chris-
tina Rohlf-Luge, das am
29. Juli um 19.30 Uhr be-
ginnt, werden nun die Zu-
hörer die Klangfarben die-
ser Orgel erstmals in
vollem Umfang erleben
können. Der Ehemann
der Organistin, der Orgel-
bauer Hans Martin Luge,
begleitet das Konzert mit
einer Moderation, in der
er wesentliche Hinter-
gründe zur Orgelmusik er-
klärt. Zur Aufführung
kommen Werke ausge-
wählter europäischer
Komponisten wie Georg
Muffat, Susanne van Soldt,
Carl Philipp Emanuel
Bach, Louis-Nicolas Cle-

rambault, Domenico Zi-
poli, Maurice Green, José
Lidón und Jan Krtitel Ku-
char.
Christina Rohlf-Luge, ge-

boren in Pforzheim, ist
mehrfache Preisträgerin
beimWettbewerb „Jugend
musiziert“ und bei Hoch-
schulwettbewerben. 1982
begann sie ihre Ausbil-
dung als Kirchenmusike-
rin. Das Studium an der
staatlichen Musikhoch-
schule Karlsruhe schloss
sie 1993 mit einemDiplom
im FachbereichMusikpäd-
agogik, im Hauptfach Or-
gel und Klavier ab. Heute
ist sie als selbstständige
Musiklehrerin und im Ne-
benamt als Kirchenmusi-
kerin tätigt und übt eine
freie Konzerttätigkeit im
In- und Ausland aus. Sie
nahm an verschiedenen
Meisterkursen und Wei-
terbildungen im Bereich
Musiktherapie, Musik in
Kindergarten und in Al-
tenheimen teil.
Der Zutritt zu dieser Ver-
anstaltung ist frei, Spen-
den zur Finanzierung der
neuen Orgel sind erbeten.

...für eine kleine Orgel – Konzert in der Alten Kirche Körrenzig

Musik voller Emotionen

Von den Wiener Sän-
gerknaben mit ihren

engelsgleichen Stimmen
intoniert und der Unesco
2012 in die Liste der Meis-
terwerke des mündlichen
Erbes der Menschheit auf-
genommen, wird Arirang
von Yeheun Ju, einer ko-
reanischen Organistin, in
der ev. Kirche in Linnich
gespielt.
Yeheun Ju hat ihr Kon-
zertexamen mit Auszeich-
nung abgeschlossen und
zwischen 2003 und 2012

zahlreiche Orgelwettbe-
werbe gewonnen sowie
Solokonzerte gegeben.
Seit 2012 arbeitet sie als
Orgel-Dozentin an der
Universität in Seoul.
Neben den traditionellen
koreanischen Melodien
spielt sie am 1. Juli Werke
von J. S. Bach, Nicolas
Grigny, einem französi-
schen Komponisten des 17.
Jahrhunderts, sowie Musik
in der Tradition der Ro-
mantik von Josef Rhein-
berger.

Koreanische Melodien mit Arirang
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Schützenfest und Kirmes in Kofferen

Es ist wieder soweit, die
St. Margaretha Schüt-

zenbruderschaft Kofferen
1862 e.V. feiert ihr traditio-
nelles, weithin bekanntes
Schützenfest. Zu den
Tanzveranstaltungen im
Festzelt am Schroof haben
wir mit der Tanzband
„Taktvoll“ eine neue, sehr
interessante und mit
„Teamwork“ eine bereits
in den vergangenen Jahren
bewährte Tanzband ver-
pflichtet.
Die musikalische Beglei-
tung zu den Umzügen
übernehmen in altbewähr-
terWeise unser Trommler-
und Pfeiferkorps Kofferen
und der Musikverein Lö-
venich sowie zum Festzug
am Sonntag zusätzlich das
Trommler- und Pfeifer-
korps Körrenzig und die
Blaskapelle Oidtweiler.
Im Mittelpunkt der Feier-
lichkeiten steht in diesem
Jahr unser Königspaar
Bernd und Nadine Jussen.
Die Dorfbevölkerung und
zahlreichen Gäste aus Nah
und Fern laden wir herz-
lich ein, mit uns eine schö-
ne und vergnügliche Kir-

mes zu feiern.
Bevor das Fest offiziell be-
ginnt, wollen wir die Häu-
ser unserer Majestäten
und das Dorf von Mitt-
woch bis Freitag festlich
schmücken.
Den Samstag beginnen
wir um 19.45 Uhr mit ei-
nem Umzug durch den
Ort mit Aufführung des
Großen Zapfenstreichs an
der Kirche. Um 20.30 Uhr
startet der Eröffnungsball
mit der Tanzband „Takt-
voll“ im Festzelt am
Schroof.

Zünftige Blasmusik

Am Sonntag treten wir um
8.45 Uhr an der Gaststätte
„Op de Eck“ zum Kirch-
gang mit Gefalleneneh-
rung an. Anschließend
ziehen wir ins Festzelt zum
Frühschoppen bei zünfti-
ger Blasmusik des Musik-
vereins Lövenich, in des-
sen Verlauf verdiente
Schützenbrüder für Enga-
gement und treue Mit-
gliedschaft geehrt werden.
Ab 15.00 Uhr empfangen
wir die langjährig befreun-

deten Bruderschaften aus
Gevenich und Müntz. Zur
gleichen Zeit werden die
Majestäten vom Tromm-
lerkorps Kofferen abge-
holt. Um 15.30 Uhr startet
der Große Festzug mit an-
schließender Parade in der
Ortsmitte. Nach dem Fest-
zug folgt ein Konzert der
Blaskapelle Oidtweiler im
Festzelt bei Kaffee und
Kuchen. Gegen 17.00 Uhr
wird der neue Schüler-
prinz ermittelt. Den
schwungvollen Ausklang
des Tages bis in die späten
Abendstunden wird das
Duo Manfred und Alex
gestalten (Eintritt frei).
Der Montag beginnt mit
einem gemeinsamen Früh-
stück der Schützen und
des Trommlerkorps mit
Partnern im Vereinsheim
des Trommlerkorps. An-
schließend ziehen wir zur
Kirche, wo wir um 9.45
Uhr die hl. Messe feiern.
Bevor wir zum Zelt zie-
hen, gedenken wir aller
Toten auf unserem Fried-
hof. Beim Umzug zum
Zelt wird der neue Schü-
lerprinz abgeholt. Es folgt

im Rahmen des Klom-
penballes die Ermittlung
der besten Schützen der
Bruderschaft und des
Trommlerkorps sowie das
Abschießen des Preisvo-
gels. Für unsere Kinder
soll die Kinderbelustigung
gegen 12.30 Uhr begin-
nen. Im Anschluss wird
der neue
Jungschützenprinz ermit-
telt. Wenn dann gegen
15.30 Uhr der Festwirt das
Zelt schließt und für den
Abend vorbereitet, be-
ginnt in Kofferen die
„Straßenkirmes“. Unsere
Frauen übernehmen das
Kommando und die Prin-
zen und geehrten Schüt-
zenbrüder werden vom
Trommlerkorps in einem
bunten Umzug nach Hau-
se geleitet. Gegen 19.45
Uhr werden der neue
Schülerprinz und
Jungschützenprinz mit
Gefolge zu ihrem Prinzen-
und Familienball abgeholt.
Nach der feierlichen Krö-

nung der Prinzen im Fest-
zelt folgen Auftritte der
Fahnenschwenker und der
Kirmestäubchen. Die
Tanzband „Teamwork“
wird uns stimmungsvoll
unterhalten bei freiem
Eintritt.
Der Dienstag steht ganz
im Zeichen der Könige.
Nach dem Frühstück beim
König ziehen wir zum
Zelt, wo ab 11.30 Uhr der
neue König ermittelt wird.
Gegen 15.00 Uhr folgt
wieder wie schon amMon-
tag die „Straßenkirmes“,
indem der beste Schütze,
der alte und der neue Kö-
nig nach Hause begleitet
werden.
Um 19.30 Uhr wird das
neue Königspaar samt Ge-
folge abgeholt. Die feierli-
che Krönung erfolgt vor
dem Festzelt. Nach einem
Umzug durch den Ort mit
Parade findet im Festzelt
der Königsball statt. Wie-
der werden wir von der
Tanzband „Teamwork“ in

Stimmung gebracht. Im
Anschluss an die Darbie-
tung der Fahnenschwen-
ker folgt gegen 22.00 Uhr
der Königswalzer. Bei gu-
ter Stimmung nähern wir
uns sodann dem letzten
Highlight unseres Schüt-
zenfestes, der traditionel-
len Polonaise mit Damen-
parade, die gegen 24.00
Uhr beginnt. Dann heißt
es wieder: „Met Spass un
Jesäng över Dösche un
Bänk.“ Bis in die frühen
Morgenstunden wird dann
gefeiert, bis Kofferen dann
langsam „zur Ruhe“
kommt.
Wir wünschen uns einen
harmonischen Verlauf bei
gutemWetter und unseren
Gästen, dass sie sich in
Kofferen wohl fühlen und
viel Spaß haben.
In diesem Sinne verblei-
ben wir mit freundlichem
Schützengruß

Ihre St.Margaretha Schüt-
zenbruderschaft Kofferen.

St. Margaretha Schützenbruderschaft 1862 e.V. feiert vom 9. bis 12. Juli – Eröffnungsball mit „Taktvoll“ – Festzug am Sonntag

Das Programm zum Schützenfest

Samstag, 09. Juli 2016
19.45 Uhr Antreten am
Festzelt zumUmzug durch
den Ort
ca. 20.00 Uhr Großer Zap-
fenstreich an der Kirche
20.30 Uhr Eröffnungsball
mit der Tanzband TA KT
V O L L

Sonntag, 10. Juli 2016
08.45 UhrAntreten an der
Gaststätte „Op de Eck“
zum Kirchgang und Gefal-
lenenehrung
Anschließend Frühschop-
pen im Festzelt
ca. 11.00 Uhr Ehrungen
15.00 Uhr Empfang der
befreundeten Bruder-
schaften Gevenich und
Müntz
15.00 Uhr Abholen der
Majestäten

15.30 Uhr Großer Festzug
mit Parade
Anschl. Konzert im Fest-
zelt bei Kaffee und Ku-
chen
17.00 Uhr Schülerprinzen-
vogelschuss
Schwungvoller Ausklang

mit Manfred &Alex - Ein-
tritt frei

Montag, 11. Juli 2016
8:00 Uhr Gemeinsames
Frühstück des Trommler-
korps und der Schützen
mit Partnern im Vereins-
heim des Trommlerkorps
09:30 UhrAntreten an der
Gaststätte „Op de Eck“
zum Kirchgang anschlie-
ßend Totengedenken auf
dem Friedhof
Anschließen Abholen
des Schülerprinzen zum

Klompenball
Ausschießen der besten
Schützen der Bruderschaft
und des Trommlerkorps
sowie Abschießen des
Preisvogels
ca. 12.30 Uhr Kinderbelus-
tigung
14.00 Uhr Prinzenvogel-
schuss
19:45 Uhr Abholen der
Prinzen mit Gefolge
20.00 Uhr Prinzen- und
Familienball mit Auftritt
der Fahnenschwenker und
der Kirmestäubchen. Es
spielt die Tanzband Team-
work – Eintritt frei

Dienstag, 12. Juli 2016
10.30 UhrAntreten an der
Gaststätte „Op de Eck“
zum Königsvogelschuss
mit Frühschoppen im

Festzelt
19.30 Uhr Abholen des
neuen Königs mit Gefolge
20.00 Uhr Königskrönung
vor dem Festzelt
Anschließend Umzug
durch den Ort mit Parade
20.30 Uhr Königsball mit
der Tanzband Teamwork
und Darbietungen der
Fahnenschwenker
ca. 24 Uhr Traditionelle
Polonaise mit Damenpa-
rade
Die Umzüge werden mu-
sikalisch begleitet vom
Trommler- und Pfeifer-
korps Kofferen und Mu-
sikverein Lövenich, beim
Festzug am Sonntag zu-
sätzlich vom Trommler-
und Pfeiferkorps Körren-
zig und Blaskapelle
Oidtweiler.

Großer Zapfenstreich, Frühschoppen, Klompenball und Königsvogelschuss



Seite 13, Sonntag, 26. Juni 2016 InformatIonen auS der Stadt l InnIch

Bürgerbus

Linnich

e.V.

o

W

i

s

e

r

r

g

n

d

f

ü

A

n

b

i

n

n

g

!

r

u

Körrenzig

Glimbach

Gevenich

Rurdorf

Welz

Ederen

Gereonsweiler

Linnich

Kofferen

Hottorf

ü

B

r

g

e

r

u

b

s

w

w

w

.

g

e

r

b

u

s

-

i

c

h

.

b

u

e

r

l

n

n

i

d

e

a

h

r

e

r

n

n

e

/

F

a

h

r

e

s

c

h

t

F

i

n

e

r

g

u

e

b

e

t

e

s

l

b

r

S

i

s

i

m

m

n

e

e

w

a

u

n

d

w

e

o

f

t

i

e

n

n

i

S

a

h

e

n

m

ö

c

h

n

f

r

t

e

I

f

o

r

a

t

i

n

m

o

n

M

p

r

e

y

.

S

T

.

:

1

6

5

4

Ob zum Arzt, Apotheke, Optiker,

Bank, Rathaus oder einfach

nur einkaufen, wochentags

steht das Team vom

Bürgerbus Ihnen

vormittags zur

Verfügung.

Kultur in der Alten Kirche

Die Verantwortlichen
der Veranstaltungsrei-

he „Kultur Alte Kirche“,
die in den Sommermona-
ten in Körrenzig durchge-
führt wird, haben sich in
diesem Jahr erstmals um
die Aufnahme in den
„Rheinischen Kultursom-
mer“ beworben.
Unter dem Dach des
Rheinischen Kultursom-
mers sind zahlreiche span-
nende und erstklassige
Veranstaltungen und For-
mate – von Belgien und
den Niederlanden bis zum
Bergischen Land, vom
Niederrhein bis zum Sie-
bengebirge zusammenge-
fasst und werden über ver-
schiedene Medien
vorgestellt.
In diesem Sommer um-
fasst die Plattform über
115 Veranstaltungsforma-
te aus den Bereichen
Kunst, Theater, Musik,
Film und Literatur mit

weit über 1.000 Einzelter-
minen.
Die Bewerbung des Ver-
eins „Rettet die Alte Kir-
che“ wurde jetzt von den
Projektkoordinatoren po-
sitiv beurteilt und die in
Körrenzig stattfindenden
Veranstaltungen können
erstmals in diesem Rah-
men vorgestellt und auch
überregional beworben
werden. Interessenten fin-
den das gesamte Angebot
im Internet unter http://
www.rheinischer-kultur-
sommer.de/.
Informationen zu der Ver-

anstaltungsreihe „Kultur
Alte Kirche“, die am 29.
Juli mit einem Benefiz-Or-
gelkonzert fortgesetzt
wird, werden unter www.
altekirche-koerrenzig.de
sowie http://www.rheini-
scher-kultursommer.de/
index.php?id=628 ange-
boten.

Erstmals Bestandteil des Rheinischen Kultursommers

Mechanische Pfeifenorgel
für Alte Kirche Körrenzig

Seit dem Wiedereinzug
in die Alte Kirche im

September 2005 begleite-
te eine elektrische Orgel
mit synthetischem Klang
die Gottesdienste. Der
Klang dieses Instrumentes
ist natürlich nicht mit dem
Klang einer mechanischen
Pfeifenorgel zu verglei-
chen. Daher wurde bereits
seit langem nach einer
besseren Lösung gesucht,
allerdings bisher aus finan-
ziellen Gründen nicht ge-
funden.
Im Dezember des letzten
Jahres bot sich der Pfarr-
gemeinde eine einmalige
Gelegenheit, für die Alte
Kirche eine mechanische
Pfeifenorgel zu erwerben.
Die Kirche St. Michael in
Eschweiler, in der die Or-
gel stand, wurde entwid-
met und kurzfristig zur
Unterbringung von ju-
gendlichen Flüchtlingen
genutzt.Alle Gegenstände
mussten also aus der Kir-
che entfernt werden.
Erbaut wurde die Orgel
von der in Übach-Palen-

berg ansässigen Firma
Heinrich Wilbrand Ende
der siebziger Jahre. Mit
ihren elf Registern, aufge-
teilt auf zwei Manuale und
Pedal lässt sie sich nicht
nur zur Begleitung einer
kleineren Gemeinde, wie
zum Beispiel bei Werk-
tagsgottesdiensten, ver-
wenden, sondern ist auch
für die Begleitung von
Festgottesdiensten klang-
lich geeignet. Selbst für
das künstlerische Orgel-
spiel innerhalb der Litur-
gie als auch bei Konzerten
ist sie sehr gut einzuset-
zen.
Insgesamt ist von der
Pfarrgemeinde St. Peter
und dem Förderverein
„Rettet die Alte Kirche“
für dieses Projekt eine
Summe von 16.000 Euro
aufzubringen.
Zur Finanzierung wurde
daher die Aktion „Pfeifen
Sie mit? Oder pfeifen sie
drauf?“ ins Leben gerufen,
bei der eine Patenschaft
über einzelne Orgelpfei-
fen, ganze Register oder

sichtbare Pfeifensätze
übernommen werden
kann. Eine Patenschaft für
kleine Pfeifen mit hohen
Tönen ist bereits ab fünf
Euro erhältlich, für große
Pfeifen mit einer Größe
von 2,40 m kostet sie 100
Euro.
Im April wurde die Orgel
intoniert, derzeit begleitet
sie bereits die Gottes-
dienste in der Alten Kir-
che. Am 29. Juli wird sie
anlässlich eines Benefiz-
konzertes der Organistin
Christina Rohlf-Luge aus
Rastatt offiziell vorge-
stellt.
Bisher wurden im Rah-
men dieser Aktion bereits
über 30 Patenschaften ver-
mittelt. Pfarrgemeinde
und Förderverein hoffen,
dass noch zahlreiche Inte-
ressenten gefunden wer-
den können, die diese Ak-
tion unterstützen. Die
Internetseite www.altekir-
che-koerrenzig.de infor-
miert jederzeit über den
aktuellen Stand dieser Pa-
tenschaftsaktion.

Wer möchte noch eine Patenschaft übernehmen?

Starten Sie fit
in den Sommer
mit MediFit
Wir freuen uns auf Sie!

MediFit

Linnich
Brachelener Str. 32
Fon: 02462-4156

www.medifit-linnich.de
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Gewerbefest „Im Gansbruch“

In diesem Jahr findet das
2. Gewerbefest „Im
Gansbruch“ statt. Nach

dem großen Erfolg des
1. Festes, fiel die Entschei-
dung ein weiteres Fest zu
organisieren sehr leicht.
Das 2. Gewerbefest wird
noch größer und schöner
werden. Es werden ca. 60
Informationsstände
in den Straßen Im Gans-
bruch und in der Robert-
Bosch-Straße zu sehen
sein: vom Auto über Neue-
rungen für Haus und
Heim und vieles mehr.
Auf der Bühne, die auf
dem Bauhofgelände ste-
hen wird, erleben Sie ein
tolles Bühnenprogramm:
Neben dem Musikverein
Brachelen, der am Sonn-
tagmorgen zum Früh-
schoppen aufspielt,
werden Sie von den ein-
zelnen Tanzgruppen des

AKV Linnich, der KG
Fiedele Brüder Koslar
und Doro`s Tanzstudio
unterhalten.

Ein attraktives Gewinn-
spiel wird die teilnehmen-
den Besucher über die
ganze Ausstellungsmeile
laufen lassen. Diese Mühe
wird Ihnen dann später
mit tollen Preisen versüßt
werden.
Zum Beispiel wird der 1.
Preis ein Rundflug über
unsere schöne Heimat
sein. Viele weitere attrak-
tive Preise sind zu gewin-
nen. Die Lösungsbögen
werden dann in einer Box
an der Bühne (Bauhof)
gesammelt, und um 17.00
Uhr beginnt dann die Zie-
hung der Gewinne.
Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Es wird
eine Gastronomiezeile an

der Bühne und eine im
Gereich Im Gansbruch/
Robert Koch Str. geben.
Es warten Grillspezialitä-
ten, Reibekuchen und vie-
les mehr auf Sie, also kann
an diesen Tagen die Küche
kalt bleiben.
Für unsere Kleinen ist bes-
tens gesorgt mit einem
Spiele-Center, Karussell
und so mancher Überra-
schung.
Auf dem Gewerbefest ist
richtig etwas los, von der
fachmännischer Beratung
für manches Problem bis
hin zu Spiel und Spaß und
ganz, ganz viel Unterhal-
tung für Groß und Klein.

Die Interessengemein-
schaft „Im Gansbruch“
und die Werbegemein-
schaft Linnich e.V.
freuen sich schon jetzt auf
Sie.

Spaß für Groß und Klein am am 27. und 28. August 2016

Freiwillige Helfer und Helferinnen gesucht

Die Zentrale Unter-
bringungseinrichtung

in Linnich freut sich über
tatkräftige Hilfe von frei-
willigen Helfern und Hel-
ferinnen.
Im Moment suchen wir
Ehrenamtliche für folgen-
de Tätigkeiten:
Kleiderkammer (Sichtung
und Sortierung der ge-
spendeten Kleidung und
Kleiderausgabe an Flücht-
linge)

Kinderbetreuung: Die
Kinderstube unter Lei-
tung unserer Erzieherin
hat geöffnet von 08.00 bis
12.00 Uhr und von 14.00
bis 16.00 Uhr. Wer hat
Lust, mit den Kindern zu
basteln, zu musizieren
oder einfach zu spielen?
Deutschvermittlung: Un-
ser hauptamtlicher Päda-
goge freut sich über Ihre
Unterstützung. „Sprach-
kurs“ bedeutet aufgrund

der Kürze des Aufenthal-
tes der Bewohner lediglich
das Angebot einer ersten
Orientierung, man muss
selbst kein Pädagoge sein,
um sinnvoll zu helfen.
Frauencafé: Für prakti-
sche und kreative Elemen-
te wie beispielsweise Tan-
zen, Musizieren, Stricken,
Nähen oder anderes kön-
nen interessierte Ehren-
amtliche sich gerne mel-
den.

Freizeitangebote: Wer hat
Lust, mit unseren Bewoh-
nern zu musizieren, zu tan-
zen, sich sportlich zu betä-
tigen oder einfach mal am
Wochenende einen Disco-
abend zu gestalten. Für
weitere Ideen sind wir of-
fen.
Außerdem haben wir zur
Zeit speziellen Bedarf an
folgenden Sachspenden:
- gut erhaltene Herren-
kleidung in den Größen S,

M und L
- Schuhe für Kinder und
Erwachsene
- Kinderwagen
- Musikinstrumente
- Gesellschaftsspiele für
Erwachsene (Schach,
Backgammon, Spiele-
sammlungen, Kartenspie-
le…)
- Spiele für draußen
- Wolle, Strick- und Häkel-
nadeln
- Nähutensilien incl. Stoffe
- Kinder-CDs und DVDs
- Kinder- und Jugendlite-
ratur in Arabisch und Farsi
Bitte kontaktieren Sie
mich, wenn Sie uns mit
Ihrer Zeit und Hilfe oder
auch mit Sachspenden un-
terstützen möchten. Ger-
ne beantworte ich Ihre
Fragen vorab.
Bärbel Vomland
Ehrenamtskoordinatorin
Tel.-Nr.: 0159-04385604
E-Mail: vomland@eu-ho-
mecare.com

Zentrale Unterbringungseinrichtung Linnich

Sportmedizinische
Lactatmessung

Dr. med. René Mom-
bartz hat das Zertifi-

kat als „Experte für sport-
medizinische Lactat-Leis-
tungsdiagnostik der Deut-
schen Gesellschaft für
Sportmedizin (DGSP)“
erhalten und bietet nun
neben der sportmedizini-
schen Untersuchung auch
die Lactat-Leistungsdiag-
nostik im St. Josef Kran-
kenhaus Linnich an.
Als Sportmediziner ist er
unter anderem als Mann-
schaftsarzt der Tennisbun-
desliga und des mehrfa-
chen Deutschen Meisters
TK Kurhaus Aachen tätig.
„Lactat-Leistungsdiagnos-
tik bietet die Grundlage
für ein optimales Training“,
so der Mediziner. Auf der
Internetseite der DGSP, in
der Rubrik „Qualifikatio-
nen“, wird Dr. Mombartz
in der Liste der qualifizier-
ten Ärzte für die sportme-
dizinische Lactatmessung
in der hiesigen Region –
neben Köln und Aachen –
geführt.
Egal ob im Breitensport
oder im Leistungssport:
die Lactat-Leistungsdiag-
nostik ist eine nicht mehr
wegzudenkende Untersu-
chung, um die optimale
Trainings-Herzfrequenz
zu ermitteln und somit das
eigene Training zu opti-
mieren.

Hierbei wird während ei-
ner Belastung auf dem

Fahrradergometer oder
als Feld-Test auf der Lauf-
bahn bei steigender Belas-
tung ein Tropfen Blut aus
dem Ohrläppchen ent-
nommen und zeitgleich
die Herzfrequenz be-
stimmt. Hieraus werden
dann sogenannte Lactat-
werte im Blut bestimmt.
Anhand der gemessenen
Lactatwerte und der Herz-
frequenzen nimmt Dr.
Mombartz eine Bestim-
mung der aktuellen Lei-
tungsfähigkeit vor. Außer-
dem kann er aus den
ermittelten Werten Emp-
fehlungen für ein optima-

les Training geben: für den
Breitensportler, den ambi-
tionierten Sportler oder
den Leistungssportler.
Ineffizientes Training mit
zu niedriger oder zu hoher
Intensität kann den Trai-
ningseffekt deutlich min-
dern oder im schlimmsten
Fall sogar zu gesundheitli-
chen Schäden führen.

Sinnvolle
Maßnahme

Daher ist bei folgenden
Sportlern eine Lactat-
Leistungsdiagnostik sinn-
voll: Bei Breitensportlern,
um den optimalen Trai-
ningspuls für ein gesundes
Training zu bestimmen.
Bei Untrainierten und
Sport-Anfängern zur Trai-
ningsplanung vor dem
Trainingsstart. Bei ambiti-
onierten Sportlern und
Leistungssportlern zur
Leistungssteigerung und
zur Trainings- und Wett-
kampfplanung. Und bei
Übergewichtigen zur Be-
stimmung des idealen
Trainingspulses zur Fett-
verbrennung und Ge-
wichtsabnahme.
Eine anteilige oder kom-
plette Kostenübernahme
für die Untersuchung ist
inzwischen von vielen pri-
vaten und gesetzlichen
Krankenkassen möglich.
Bitte erkundigen Sie sich
bei Ihrer Krankenversi-
cherung.

Dr. med. René Mombartz erhält Zertifikat als „Experte für
sportmedizinische Lactat-Leistungsdiagnostik der Deutschen
Gesellschaft für Sportmedizin“

Dr. med. René Mombartz bei
der sportmedizinischen Lactat-
messung im St. Josef-Kranken-
haus Linnich. Foto: K. Erdem
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Evangelische Gemeinde Linnich
Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottes-
dienst
jeden 1. Sonntag imMonat
um 11.00 Uhr Gottesdienst

Termine:
Café Contact und Asylbe-
ratung, jeden 2. und 4.
Dienstag von 10-12 Uhr
im Gemeindehaus (außer
in den Ferien!) mit Freya
Lüdeke und dem Asyl-
kreis
Frauenhilfe, donnerstags
14.30 Uhr: 07.07. und 21.07.
Ökumenisches Trauercafé
von 15-17 Uhr im Marti-
nus-Zentrum am Don-
nerstag, erst wieder nach
den Ferien!
Singkreis, mittwochs ab 18
Uhr
Gospelchor „The Good
News“ montags, 19.30 Uhr
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 14.07.
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr (außer in den
Ferien!)
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker: 14.30 Uhr erst
wieder nach den Ferien!
IFNOK, Treffen für die
Konfirmierten, donners-

tags, 19.00-21 Uhr: 07.07.
und 21.07..
Konfirmandenunterricht:
dienstags, 16.30-18 Uhr:
05.07.
Presbyteriumssitzung am
04.07. um 19.00 Uhr

Wir laden ein…

„Kinderkiste“ jeden Mitt-
wochnachmittag von 15-17
Uhr für Kinder von 4-12
Jahre (außer in den Feri-
en!)

…zumMittagstisch
jeden Mittwoch um 12
Uhr im Gemeindehaus
(außer in den Ferien!)

…zum Orgelkonzert „Ari-
rang“ am Freitag, 1. Juli
um 19.30 Uhr
Die koreanische Organis-
tin Yeheun Ju spielt tradi-
tionelle koreanische Mu-
sik voller Emotionen und
Sehnsucht (Arirang), Wer-
ke von J.S. Bach und Nico-
las de Grigny, einem fran-
zösischen Organisten und
Komponisten des 17. Jahr-
hunderts, sowie Musik in
der Tradition der Roman-

tik von Josef Rheinberger.
Yeheun Ju hat in Seoul
studiert und ihr Diplom
und Konzertexamen mit
Auszeichnung abgeschlos-
sen. Zwischen 2003 und
2012 hat sie zahlreiche in-
ternationale Orgelwettbe-
werbe gewonnen und So-
lokonzerte in Stockholm,
Rom, Düsseldorf, Köln
und Essen gegeben. Da-
nach ist sie in ihre Heimat
zurückgekehrt und arbei-
tet seit 2012 als Orgel-Do-
zentin an der Universität
in Seoul.

…zumGemeindefest am 3.
Juli um 14 Uhr
Der Festtag beginnt mit
einem Familiengottes-
dienst um 14 Uhr in unse-
rer Kirche. Es erwartet uns
mitreißende Musik mit
„The Good News“. An-
schließend gibt es in unse-
rem Gemeindegarten Kaf-
fee und Kuchen. Nach
dem Kaffeetrinken ist für
Musik, leibliches Wohl
und ein Programm für
Kinder und Jugendliche
gesorgt.
Der Tag schließt um 19.30

Uhr mit einer Andacht.
Der Posaunenchor wird
diese Andacht musikalisch
gestalten. Fühlen Sie sich
herzlich zu diesem Tag
eingeladen!
Wir bitten Sie ganz herz-
lich um Kuchenspenden.
Diese können am Sams-
tag- und Sonntagvormit-
tag im Gemeindehaus ab-
gegeben werden!

Chormitglieder gesucht!
Der Chor „The Good
News“ der evangelischen
Kirchengemeinde Linnich
sucht neue Mitglieder.An-
gesprochen sind Men-
schen jeglichen Alters, die
gerne singen und Freude
daran haben, Gottesdiens-
te mitzugestalten und an
Chorkonzerten teilzuneh-
men.
Der Chor unter Leitung
der Kantorin der Kirchen-
gemeinde Youna Park hat
ein breit angelegtes Re-
pertoire. Angefangen von
modernen Kirchenliedern
über besinnliche und fröh-
liche Gospels bis hin zu
klassischen Stücken ist für
jeden Geschmack etwas

dabei. Begleitet werden
die Auftritte von einer
kleinen Band oder – je
nach Musikstil – klassi-
schen Ensembles.
Wer sich angesprochen
fühlt, kann gerne einmal
an einer Probe teilneh-
men, um die Chorleiterin
und die Mitglieder kennen
zu lernen. Die Chorpro-
ben finden immer montags
um 19.30 Uhr im großen
Saal des Gemeindezent-
rums der evangelischen
Kirche Linnich, Alter-
markt, statt.

…Tanz mit – bleib fit
Die evangelische Kirchen-
gemeinde Linnich bietet
wieder einen Kurs „Tanz
in der zweiten Lebenshälf-
te“ an. Außer Spaß an Mu-
sik und Tanz sind keine
weiteren Voraussetzungen
erforderlich. Man braucht
keinen Tanzpartner mitzu-
bringen. Unter anderem
werden Volkstänze und
Gruppentänze sowie alte
und neue Tanzformen aus
aller Welt getanzt. Um die
vielfältigen Tänze kennen
zu lernen, sind „Schnup-

perbesuche“ jederzeit
möglich. Zielgruppe: 50+
Beginn: Montags, von
15.00-16.30 Uhr, im Ge-
meindehaus (großer Saal),
Altermarkt 10
Information und Anmel-
dung bei L. Küppers, Tele-
fon: 02451/44441

Ehrenamtlerbörse
Frau Ingrid Dilba aus Kör-
renzig verdanken wir eine
wirklich tolle Idee: Über-
all gibt es Menschen, die
Hilfe brauchen bei ganz
kleinen alltäglichen Din-
gen wie Gartenarbeit, Un-
terstützung im Haushalt,
Einkaufen, Autofahrten
etc. Und es gibt bestimmt
genauso viele Menschen,
die Hilfe in Form von sol-
chen kleinen Dienstleis-
tungen schenken möchten.
Wie lassen sich diese Men-
schen zusammenbringen?
Durch eine Ehrenamtler-
Helferbörse! Frau Dilba
erreichen Sie unter der
Telefonnummer: 02462/
2069690 montags und don-
nerstags von 8.30-10.30
und freitags von 12.30-
14.00 Uhr

Gottesdienste und Termine in der Übersicht – Orgelkonzert, Gemeindefest und Ehrenamtlerbörse

“Tag der offenen Tür”

Samstag
09. Juli

ab 18:00 Uhr

Sonntag
10. Juli

ab 14:30 Uhr

mit DJ

Wenn es brennt kommen wir, wenn wir feiern kommt Ihr
Wir freuen uns auf Euren Besuch

Für Kinder: Hüpfburg, Slusheis
Feuerwehrübung
Bier vom Fass, Grillspezialitäten
Cocktailbar,Musik

Nachmittags Kaffee u. Kuchen
Für Kinder: Hüpfburg, Slusheis
Jugendfeuerwehrübung
Bier vom Fass, Grillspezialitäten
Cocktailbar,Musik mit DJ

-Verlosung-
Geldpreise im Gesamtwert von (1. Preis 300 €)

Verlosung ab 17:00 Uhr

09. und 10. Juli 2016

Fußball EM Finale
auf

Großbildleinwand

Freiwillige Feuerwehr
EDEREN

750 €
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Buntes,vielfältiges NRW

Nordrhein-Westfalen
feiert in diesem Jahr

seinen 70. Geburtstag.Aus
diesem schönen Anlass
lädt die Landesregierung
alle Bürgerinnen und Bür-
ger ein, einen einzigarti-
gen Film über Nordrhein-
Westfalen zu drehen. Der
Film soll zeigen, wie bunt
und vielfältig unser Land
ist.Tolle Menschen, Leben
in der Stadt, Natur pur
oder der Kiosk um die
Ecke: Wir möchten erfah-
ren, wie die Menschen in
NRW „ihr“ Land sehen.
Hierzu laden wir ein, ein
Video darüber zu drehen,
was die Bürgerinnen und
Bürger mit Nordrhein-
Westfalen verbinden. Das
kann ein lustiger Beitrag
sein, rührend oder infor-
mativ. Bis zum 30. Juni
sind Bürgerinnen und
Bürger eingeladen, „ihr“
Video bei YouTube hoch-
zuladen. Das Video darf
zwischen sieben Sekunden
und sieben Minuten lang
sein. Bei der Einreichung

müssen bei YouTube nur
die Creative-Commons-
Nutzungsrechte einge-
stellt sein und in dem Vi-
deotitel muss das Hashtag
#unserNRW vewendet
werden.
Aus den eingereichten Vi-
deos wird von professio-
neller Hand ein einzigarti-
ger Film produziert, der
zeigt, wie die Menschen in
NRW ihr Land sehen. In-
dem man bei YouTube
unter dem Hashtag #un-
serNRW die hochgelade-
nen Videos ansieht und
einen Daumen nach oben
gibt, werden die Sieger der
drei Kategorien „Herz“
(Geschichten, die bewe-
gen), „Lachmuskel“ (Ge-
schichten, die zum Lachen
bringen) und „Hirn“ (Ge-
schichten, die informieren
und zum Nachdenken an-
regen) bestimmt.
Die besten Clips sind auf
jeden Fall Teil des Films,
aber auch alle anderen Vi-
deos haben die Chance, im
Film dabei zu sein. Der

NRW-Film feiert dann am
27. August 2016 beim
NRW-Tag in Düsseldorf
seine Premiere. Die Pro-
duzenten der besten Clips
treffen bei der Premieren-
feier am NRW-Tag Minis-
terpräsidentin Hannelore
Kraft.
Alle weiteren Informatio-
nen zum Wettbewerb fin-
det man ab dem 27. Mai
2016 auf der Internetseite
zum Wettbewerb: www.
unser.nrw Dort wird zum
Launch derWebseite auch
ein Erklärvideo zu „un-
serNRW“ präsentiert und
im Verlauf des Wettbe-
werbs viele weitere Be-
richte und Videos zum
NRW-Webvideo-Wettbe-
werb.Weitere Infos gibt es
dann auch auf der Face-
book-Seite der Staats-
kanzlei NRW (www.face-
book.com/nrw) sowie bei
Twitter unter @
NRWpunktDE sowie ab
Anfang Juni auch auf ei-
nem neuen YouTube-Ka-
nal der Landesregierung.

Mitmachen beim Webvideo-Wettbewerb „unserNRW“

Gruppe A Gruppe B Gruppe C
SC Ederen SV Siersdorf SV Rödingen/Höllen
SV Linnich FC Rurdorf Con. Gereonsweiler
SSV Körrenzig Viktoria Gevenich Germania Rurich

Pos.
Gruppe A
Sa. 30. Juli 18.00 Uhr Spiel 1: SV Linnich - SSV Körrenzig
GruppeB
So. 31. Juli 15.00 Uhr Spiel2: SV Siersdorf - Viktoria Gevenich
Gruppe C
So. 31. Juli 17.30 Uhr Spiel3: Con. Gereonsweiler - Germania Rurich
Gruppe A
Mo. 01. Aug. 19.00 Uhr Spiel4: SC Ederen - SSV Körrenzig
Gruppe B
Di. 02. Aug. 18.15 Uhr Spiel5: Viktoria Gevenich - FC Rurdorf
Gruppe C
Di. 02. Aug. 19.45 Uhr Spiel6: SV Rödingen/Höllen - Con. Gereonsweiler
Gruppe A
Mi. 03. Aug. 19.00 Uhr Spiel7: SV Linnich - SC Ederen
Gruppe B
Do. 04. Aug. 18.15 Uhr Spiel8: SV Siersdorf - FC Rurdorf
Gruppe C
Do. 04. Aug. 19.45 Uhr Spiel9: Germania Rurich - SV Rödingen/Höllen

10 Sa. 06. Aug. 16.00 Uhr Spiel10: Sieger Gruppe A - Sieger Gruppe B
11 Sa. 06. Aug. 19.00 Uhr Spiel11: Sieger Gruppe C - Bester Gruppenzweiter

12 So. 07. Aug. 17.00 Uhr Spiel12: Sieger Spiel 10 - Sieger Spiel 11

Spielplan zum 25. Heinrich Domen Gedächtnisturnier

1

2

3

4

Endspiel

5

6

7

8

9

Halbfinale

Bildungsprojekt „von
klein auf“: 19 Vorhaben
erhalten Unterstützung

Die GELSENWAS-
SER-Stiftung gGmbH

fördert mit dem Bildungs-
Projekt „von klein auf“
auch im NGW-Versor-
gungsbereich Kindergär-
ten und Schulen. Aktuell
hat die Jury für 20 Projek-
te im NGW-Gebiet die Fi-
nanzierung mit insgesamt
30.250 Euro bewilligt:
2016 können im NGW-
Gebiet noch 57 Kinder-
garten- und 16 Schulpro-
jekte unterstützt werden.
Die Bewerbungsfrist für
die nächste Jurysitzung
endet am 8. Juli 2016.
186 Aktionen im NGW-
Bereich mit einer Gesamt-
fördersumme von 246.525
Euro bewähren sich insge-
samt bereits in der Praxis.
Ein Beispiel ist die Akti-
on „Unsere Schule wird
bunter“ der Maximilian-
Kolbe-Schule in Scherm-
beck. Die Zahl der Kinder
aus Flüchtlingsfamilien
ohne Deutschkenntnisse
ist an der Schule gestie-
gen.Die Schule entwickelt
ein Integrationskonzept,
um diese Kinder schon ab
derAnfangsphase sinnvoll
zu fördern, ihnen die deut-
sche Sprache möglichst
schnell zu vermitteln und
ihre Integration in den
schulischen Alltag zu be-
schleunigen. Die deut-
schen Kinder übernehmen
dabei „Patenschaften“ für
die Flüchtlingskinder und
unterstützen sie während
des Unterrichts, beim Um-
gang mit Materialien und
bei den Pausenaktivitäten.

Wie funktioniert „von
klein auf“?

In der Jury, die über die
Förderung der Anträge

entscheidet, arbeitet die
GELSENWASSER-Stif-
tung mit Vertretern des
Städte- und Gemeinde-
bundes NRW, der Landes-
elternkonferenz NRW, der
Kosmos-Bildung Münster-
landschule Tilbeck sowie
der Städtischen Realschu-
leWesel-Mitte zusammen.

Förderberechtigt sind
Einrichtungen des Ele-
mentarbereichs, z. B. Kin-
dergärten, Grundschulen
und allgemeinbildende
weiterführende Schulen
bis zur Sekundarstufe I

aus insgesamt 75 Kommu-
nen im Versorgungsgebiet
der GELSENWASSER-
Unternehmen in Nord-
rhein-Westfalen und Nie-
dersachsen. Anträge
können jederzeit und aus-
schließlich über die Web-
seite unter www.vonklein-
aufbildung.de eingereicht
werden. Das Projektbüro,
Jennifer Kownatzki, ist für
Fragen rund um „von
klein auf“ unter der Tele-
fonnummer 0209/708-456
oder unter info@vonklein-
aufbildung.de erreichbar.

Gesamtfördersumme des Projekts im NGW-Gebiet 246.525 Euro

Bildungsprojekt „von klein auf“: 19 Vorhaben erhalten Unterstützung
Gesamtfördersumme des Projekts im NGW-Gebiet 246.525 €

Die GELSENWASSER-Stiftung gGmbH fördert mit dem Bildungs-Projekt „von klein auf“ auch
im NGW-Versorgungsbereich Kindergärten und Schulen. Aktuell hat die Jury für 20 Projekte
im NGW-Gebiet die Finanzierung mit insgesamt 30.250 € bewilligt:

Kath. Kindergarten St. Michael, Alpen

Wasser mit allen Sinnen erleben!
Eine neue Wasserspielanlage für
die Kinder! 500,00 €

Hermann-Landwehr-Schule Brünen,
Hamminkeln ILSA / LEA 1.920,00 €
Grundschule-Mehrhoog mit
Teilstandort Wertherbruch,
Hamminkeln

Kindergartenkinder und Schulkinder
bewegen sich gemeinsam 2.000,00 €

KIGA am Bach, Hamminkeln Grüner Kindergarten 500,00 €
Ki-IsS Familienzentrum mit Ki-IsS
Second-Hand-Shop, Issum Deutsch lernen ist kein Kinderspiel 500,00 €

Gesamtschule Kevelaer-Weeze
Ich sehe dich so? Und wie siehst du
mich? Soziales Kompetenztraining 1.980,00 €

Overberg/St. Norbert, Kevelaer Erweiterung der Schülerbücherei 2.000,00 €
Städtische Katholische Grundschule
Wetten, Kevelaer DaZ-Unterricht 320,00 €

Grundschulverbund Linnich Stille Pause 2.000,00 €
Schule am Deich, Rheinberg Gewaltfrei Lernen 2.000,00 €
Städt. Kath. Grundschule St. Peter,
Rheinberg

Ich sag NEIN - Mein Körper gehört
mir 2.000,00 €

GGS Rheinberg Gewaltfrei lernen 2.000,00 €
Städt. Kindergarten Vierbaum,
Rheinberg Musik macht froh 500,00 €
Martinusschule
Gemeinschaftsgrundschule Rheurdt

Fairplay - Trainingsprogramm für
Kinder 2.000,00 €

Maximilian-Kolbe Schule, Schermbeck Unsere Schule wird bunter 1.998,00 €
Sekundarschule Straelen /
Wachtendonk Fit in Deutsch 1.652,00 €
KGS Marienwasser Weeze Fit mit allen Sinnen 1.900,00 €

Kindergarten Wirbelwind, Weeze
Mitmach-Märchen / Mut mit
Märchen 500,00 €

Gesamtschule Xanten-Sonsbeck Einrichtung einer Schulwohnungs 2.000,00 €
Marienschule, Xanten Genderprojekt im Seniorenheim 1.980,00 €

2016 können im NGW-Gebiet noch 57 Kindergarten- und 16 Schulprojekte unterstützt
werden. Die Bewerbungsfrist für die nächste Jurysitzung endet am 8. Juli 2016.

186 Aktionen im NGW-Bereich mit einer Gesamtfördersumme von 246.525 € bewähren sich
insgesamt bereits in der Praxis.

Ein Beispiel ist die Aktion „Unsere Schule wird bunter“ der Maximilian-Kolbe-Schule in
Schermbeck. Die Zahl der Kinder aus Flüchtlingsfamilien ohne Deutschkenntnisse ist an der
Schule gestiegen. Die Schule entwickelt ein Integrationskonzept, um diese Kinder schon ab
der Anfangsphase sinnvoll zu fördern, ihnen die deutsche Sprache möglichst schnell zu
vermitteln und ihre Integration in den schulischen Alltag zu beschleunigen. Die deutschen

Kinder übernehmen dabei „Patenschaften“ für die Flüchtlingskinder und unterstützen sie
während des Unterrichts, beim Umgang mit Materialien und bei den Pausenaktivitäten.

Wie funktioniert „von klein auf“?

In der Jury, die über die Förderung der Anträge entscheidet, arbeitet die GELSENWASSER-
Stiftung mit Vertretern des Städte- und Gemeindebundes NRW, der Landeselternkonferenz
NRW, der Kosmos-Bildung Münsterlandschule Tilbeck sowie der Städtischen Realschule
Wesel-Mitte zusammen.

Förderberechtigt sind Einrichtungen des Elementarbereichs, z. B. Kindergärten,
Grundschulen und allgemeinbildende weiterführende Schulen bis zur Sekundarstufe I aus
insgesamt 75 Kommunen im Versorgungsgebiet der GELSENWASSER-Unternehmen in
Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen. Anträge können jederzeit und ausschließlich über
die Webseite unter www.vonkleinaufbildung.de eingereicht werden. Das Projektbüro,
Jennifer Kownatzki, ist für Fragen rund um „von klein auf“ unter der Telefonnummer 0209
708-456 oder unter info@vonkleinaufbildung.de erreichbar.

Die F-Jugendfußballer
des Pol.-TuS Linnich
brauchen Verstärkung

Die letzte Saison war
recht erfolgreich, wir

haben darüber berichtet.
Diese Erfolge sollen auch
in der neuen Saison wie-
der erreicht werden. Da-
rum gilt es schon jetzt, die
Weichen zu stellen. Wie
bei den großen Mann-
schaften in der Bundesliga
werden daher auch im Be-
reich der F-Jugend neue
Spieler gesucht.

Hier wird aber noch in ge-
mischten Mannschaften
gespielt.

Also, liebe fußballbegeis-
terten Mädchen und Jun-
gen: wenn ihr in den Jah-
ren 2006 bis 2009 geboren
seid, dann meldet Euch.
Das Training findet immer
mittwochs von 16.00-17.00
Uhr und freitags von 15.30
bis 17.00 Uhr statt auf dem

Sportplatz am Bendenweg
in Linnich, direkt hinter
dem Hallenbad. Trainer
Heinz Kaussen und sein
Team freuen sich auf
Euch!

Anmeldungen nimmt un-
sere 1. Geschäftsführerin
Sibille Habbinga unter Te-
lefon 02462/6095624 oder
info@pol-tuslinnich.de
entgegen.

Für die neue Saison werden weitere Spieler gesucht
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Plastiktüte adé

Die letzten Plastikein-
kaufstüten
Samstag, 9. Juli, 14.00 Uhr
Rechtes Rurufer an der
Rurbrücke
Der Frauenstammtisch
Linnich wirbt mit einer In-
stallation für eine weniger
belastete Umwelt. Die In-
stallation wird nach der
Eröffnung noch einige

Wochen sichtbar und be-
gehbar bleiben.

Tauschaktion:
Plastik gegen Stoff

Bei der Eröffnung tauscht
der Frauenstammtisch
Linnich mitgebrachte
Plastikeinkaufstüten ge-
gen eine Stofftasche.

Aktion des Frauenstammtischs Linnich

Jungs der Gesamtschule
Aldenhoven-Linnich
sind Kreismeister

Schon vor Schulbeginn
starteten die beiden

Mannschaften der GAL
am 9. Juni zum Landes-
sportfest nach Düren. Je-
weils acht gut gelaunte
Mädchen und Jungs waren
für den Wettkampf des
Kreises Düren gemeldet.
Auf dem Platz machten sie
dann dem Sportprofil der
Schule alle Ehre. Nach
vier Disziplinen (800m-
Lauf, 4x50m-Staffel, Ball-
wurf und Weitsprung)
stand fest: Die Jungs der
GAL sind Kreismeister

2016! Beim 800m-Lauf
hatte Hendrik Moors mit
einer Zeit von 2:53,2 die
Nase ganz vorn, dicht ge-
folgt von Marc Emunds
mit 2:56,7.Die 4x50m-Staf-
fel gewannen sie in 33,1
Sekunden.
Beim Ballwurf lagen unse-
re Jungs mit 38,50 m (Mi-
guel Kollmer), 37,00 m
(Hendrik Moors),
37,00 m (Sam Küpper) auf
den drei vorderen Plätzen.
Beim Weitsprung erlang-
ten Miguel Kollmer mit
4,00 m und Sean Marnet

mit 3,80 m die Plätze 2 und
3.
Die Mädchenmannschaft
der GAL konnte sich den
Platz 2 der Kreismeister-
schaft sichern. Beim Ball-
wurf erreichten sie mit
31,00 m (Giuliana Jungen)
und 29 m (Carol Wa-Tshi-
bangu) sogar die Plätze 1
und 2.
Gut gelaunt ging es dann
zurück zur Schule, wo
noch eine gebührende Sie-
gerehrung auf die jungen
Sportler und Sportlerin-
nen wartet.

Erfolgreiche Teilnahme der GAL beim Landessportfest

Verdienter Ruhestand
Mit Ablauf des 30. Juni
2016 scheidet unser Kolle-
ge Zollamtsinspektor Alf-
red Kolubka aus dem akti-
ven Dienst der
Bundeszollverwaltung
aus.

Nach 44 Jahren und 243
Tagen Dienst in Heins-
berg, Aachen und zuletzt

Neuss – auch in leitenden
Positionen – wird er in den
Ruhestand versetzt.

Mit den besten Wünschen
für Gesundheit, Ruhe und
auch weiterhin sportlichen
Aktivitäten

Die Mitarbeiter und Kol-
legen des Zollamtes Neuss

Alfred Kolubka scheidet aus dem aktiven Dienst aus

Nordrheinmeisterschaften
U16 im Mehrkampf

Zu den Nordrhein-west-
fälischen Meister-

schaften der Altersklasse
U16 im Mehrkampf, die in
diesem Jahr im weit ent-
fernten Bad Oeynhausen
stattfanden, hatten sich
aus dem Kreis Düren le-
diglich drei Athleten und
Athletinnen angemeldet:
In der Altersklasse M15
belegte Jonas Bodelier
von der LG Ameln/ Lin-
nich im Blockwettkampf
Wurf mit 2726 Punkten
den 4. Platz und verfehlte
damit sein selbstgesteck-
tes Ziel, einen Platz unter
den ersten Drei zu erzie-
len, nur knapp um ca. 20
Punkte. Während er über
die Hürden und im Kugel-
stoßen mit 12,49 sec und
11,31 m etwas hinter sei-
nen Erwartungen zurück-
blieb, konnte Jonas im
Sprint (12,10 sec und im
Diskuswerfen (29,06m)
sein Leistungsvermögen
abrufen. Seine Kämpfer-
qualitäten machte er dann
im abschließenden Weit-
sprung deutlich, wo er sich
mit 6,04 m stark verbes-
serte und erstmals die
Sechs-Meter-Marke über-
traf. Zwar verpasste Jonas
die Qualifikation für die
Deutschen Jugendmeis-
terschaften im Blockwett-
kampf diesmal noch um 24
Punkte, ist aber sehr zu-
versichtlich, sich beim
nächsten Wettkampf er-
folgreich zu qualifizieren.
Lisa Clemens – ebenfalls
LG Ameln/ Linnich – trat
in der Altersklasse W14
erstmals zu einem Sieben-
kampf an, scheiterte in
diesem anspruchsvollen
Mehrkampf nur knapp an
der 3000-Punkte-Grenze
und belegte mit 2947

Punkten in einem starken
Starterfeld Platz 14. Dabei
absolvierte sie einen soli-
den Wettkampf mit vielen
Ergebnissen im Bereich
ihrer Bestleistungen: Sie
erzielte 13,96 sec über 100
m, 14,02 sec über die Hür-
den, 7,50 m im Kugelsto-
ßen, 4,33 m imWeitsprung
und 02:45,62 min über die
abschließenden 800 m.
Nur im Hochsprung blieb
sie mit 1,24 m etwas hinter
ihren Erwartungen zu-
rück. Dafür war sie mit ei-
nem gelungenen Speer-
wurf von 20,45 m sehr
zufrieden.
Helena Imdahl vom Bir-
kesdorferTV hatte für den
Blockwettkampf Wurf der
Altersklasse W15 gemel-
det. Die Vorjahres-Fünfte
ging durch eineVerletzung
gehandicapt an den Start,
absolvierte mit 4,31 m und

14,13 sec im Weitsprung
und Sprint zunächst noch
recht gute erste Diszipli-
nen, konnte dann aber den
Hürdenlauf nur unter
Schmerzen zu Ende laufen
und konnte die abschlie-
ßenden Kugelstoßen
(9,29m) undDiskuswerfen
(22,03m) nur noch einge-
schränkt absolvieren. Da-
durch beendete sie ihren
Wettkampf am Ende mit
einem 9. Rang und 2086
Punkten erwartungsge-
mäß deutlich unter ihrem
Vorjahres-Ergebnis.
Alle drei Athleten sind in
mehreren Disziplinen für
die am kommenden Wo-
chenende stattfindenden
Nordrheinmeisterschaften
in den Einzeldisziplinen
qualifiziert und hoffen,
gute Leistungen und vor-
dere Platzierungen zu er-
zielen.

Drei Nachwuchsathleten aus Kreis Düren in Bad Oeynhausen

Achternbosch
Agrarhandelsges. mbH

Kartoffel- u. Zwiebelschälbetrieb
zu unserem Lieferprogramm gehören:
geschälte Kartoffel, geschälte Zwiebel,

Rhein. Reibekuchenteig,
Gastronomiebedarf,

Profi-Holzkohle-Direktimport,
Pflanzkartoffel für die Landwirtschaft &

lizenzierter Packbetrieb für
Pflanzkartoffelkleinpackungen

Geflügelverkauf, Geflügelfutter, Geflügelzuchtgeräte

Tel. 02462 4590, Fax 02462 6568
www.achternbosch-agrarhandel.de
info@achternbosch-agrarhandel.de
www.nutzgefluegel.info/achternbosch



Seite 18, Sonntag, 26. Juni 2016InformatIonen auS der Stadt L InnIch

Mobiles Sicherheitssystem für Tetz übergeben
Die ersten Minuten sind

häufig entscheidend!
So dieArgumentation von
Gunther Neuhaus, der die
Idee hatte, eine mobile
Hilfseinrichtung in Tetz zu
stationieren. Durch seine
Firma hat er den Herstel-
ler des Sicherheitssystems
kennengelernt und den
Stein ins Rollen gebracht.
Sein Hobby ist Tennisspie-
len und Vorsitzender des
Tennisclubs in Tetz. In die-
ser Funktion kennt er die
Veranstaltungen und das
Tetzer Vereinsgefüge. Im-
mer dort, wo Menschen-
ansammlungen sind, solle

das Gerät eingesetzt wer-
den. Jetzt fehlte nur ein
Standort, denn die Erfah-
rung mit demolierten bzw.
gestohlenen Defibrillato-
ren, die für jeden zugäng-
lich sind, bewogen ihn
nach einer Lösung zu su-
chen, das Gerät zur Be-
treuung in gute Händen zu
geben. „Da fiel mir spon-
tan unsere Feuerwehr ein“,
so Neuhaus, die sich auch
bereit erklärten, die Be-
treuung zu übernehmen.
Die Bürgermeisterin, Frau
Schunck-Zenker, lobte
Neuhaus, eine weise Idee
gehabt zu haben. So wurde

das Gerät am Freitag,
10.06.2016, von Herrn
Neuhaus an die Lösch-
gruppe Tetz übergeben.
Zur Überraschung hat
Herr Neuhaus ein zweites
Exemplar der Bürger-
meisterin übergeben.
Über dessen Verwendung
werden wir in einer der
nächsten Linfo-Ausgaben
berichten.
Hierzu trägt die innovati-
ve Notfallhilfe bei Unfäl-
len und Bränden bei. Die-
ses System ermöglicht
sofortige Hilfe direkt vor
Ort mit einem Griff. Es
kann leicht und schnell

von nur einer Person auch
über unebenes Gelände
und Treppen ohne Hilfs-
mittel bewegt werden. Die
übersichtliche und kom-
pakteAnordnung aller be-
nötigten Hilfsmittel kön-
nen auch von Laien
bedient werden. Eine
Fachausbildung wird nicht
benötigt. Zur Ausstattung
gehören u.a. Defibrillator,
Verbandskasten, Löschde-
cke, Feuerlöscher, Mund-
schutz, Schutzhandschuhe
und ein Löschfach.
Die Feuerwehrkameraden
berichteten, dass diese
Mobilen Hilfsstationen

bereits seit Jahren in Düs-
seldorf erfolgreich einge-
setzt werden.

Bereits am Folgetag wur-
de das Gerät zum Som-
merfest der Karnevalsge-
sellschaft Fidele Brüder
Tetz eingesetzt. Philipp
Breda übergab die Mobile
Hilfsstation an den Vorsit-
zenden Peter Gehrmann.
Keine Stunde verging, als
der erste Hilferuf von den
Kindern an die Erwachse-
nen herangetragen wurde.
Eine Blessur amArm wur-
de versorgt. So dass der
kleine Besucher das reich-

haltige Spieleangebot bzw.
eine große Hüpfburg wei-
ter nutzen konnte.
Am Sonntag, 12.06.2016,
waren Hallentrödel und
Spargelfest in der Rurau-
enhalle. Die Dorfgemein-
schaft Tetz hatte aufgeru-
fen und alle Bürger zum
Spargelessen eingeladen.
Gleichzeitig wechselten
viele Dinge den Besitzer
auf dem gut besuchten
Hallentrödel.
Heinz-Konrad Leipertz
übergab das Gerät an Uta
Pirug, die mit Peter Greuel
federführend für das Fest
verantwortlich waren.
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Ohrenkneifer-Schlafsäcke für das
Außengelände der „Kita Rasselbande“
Im März 2016 trafen sich
engagierte Eltern, das

Personal der „Kita Rassel-
bande“und der Förderver-
ein der Einrichtung um
ein gemeinsames Projekt
ins Leben zu rufen – die
Verschönerung des Kin-
dergarten-Außengeländes.
Die Arbeitsgruppe aus El-
tern und Erzieherinnen
stellte sich gegenseitig ihre
Ideen zu Verschönerung
vor und erarbeitete an-
schließend Projekte, die
kurz- und langfristig
durchgeführt werden sol-
len. Nach einer gemeinsa-
men Besichtigung des Au-
ßengeländeswurde schnell
deutlich, dass neben der
Mithilfe der Eltern auch
professionelle Hilfe benö-
tigt wird, da einige Arbei-
ten sehr umfangreich sind
und von Fachleuten durch-
geführt werden müssen.

Und so wurden zu einem
weiteren Treffen im April
sowohl der Linnicher Bau-
hof als auch Vertreter der
Politik u.a. die Bürger-
meisterin der Stadt Frau
Schunck-Zenker, in die
Kindertagesstätte eingela-
den.Von allen Seiten wur-
de Bereitschaft signali-
siert, sich an den großen,
langfristigen Projekten zu
beteiligen. Momentan be-
findet sich die Arbeits-
gruppe in der Planungs-
phase für die Finanzierung
und die konkrete Umset-
zung der großen Projekte.
In der Zwischenzeit wer-
den nun mit und mit klei-
nere Verschönerungsmaß-
nahmen durchgeführt.
Eltern spendeten Vogel-
häuschen, die gemeinsam
mit den Kindern angemalt
und angebracht werden
und es wurde von einer

Mutter gemeinsam mit
den Kindern der Einrich-
tung Ohrenkneifer-Schlaf-
säcke gebaut. Zunächst la-
sen die Kinder ein Buch
zum Thema „Insekten“,
insbesondere Ohrenknei-
fer. Sie erfuhren, dass Oh-
renkneifer nützliche In-
sekten sind, die Pflanzen
von Schädlingen befreien,
da sie sich u.a. von Blatt-
läusen ernähren. Die Kin-
der setzten sich wissbegie-
rig und neugierig mit dem
Thema auseinander, mal-
ten Bilder von Ohrenknei-
fern aus und puzzelten ein
Foto des Insektes zusam-
men. Anschließend wurde
aus Tontöpfen, Heu, Stroh
und Kordel eine Behau-
sung für die neuen Be-
wohner des Außengelän-
des gebaut. Die Insekten
sind nachtaktiv und ziehen
sich tagsüber gerne in die

kühlen,mit Stroh und Heu
gefüllten Tontöpfe zurück,
um sie nachts zum Fressen
zu verlassen. Stolz häng-
ten die Kinder ihre Ohren-
kneifer-Schlafsäcke an-

schließend in den Bäumen
auf.
Gemeinsam wird nun wei-
ter Hand in Hand dafür
gearbeitet, den Kindern,
die die städt. Kita Rassel-

bande besuchen, ein anre-
gendes Außengelände zu
bieten, in dem sie gerne
spielen, viel entdecken
und sich selbst ausprobie-
ren können.
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Projektwoche und das Sommerfest der
Grundschule Linnich
„Erst hab´ ich gedacht, das
kann nicht gehen”, erklärte
Lennart aus der zweiten
Klasse zum Papierschöp-
fen, “aber dann hab´ ich
gestrahlt, als das Papier
zum Vorschein kam.” So
wie er hatten sich alle
Schülerinnen und Schüler
der Grundschule Linnich
für eine von 16 Gruppen
in der Projektwoche zum
Thema “Welt der Bücher”
entschieden, in der sie zu
Beginn kaum wussten,wo-
rauf sie sich einließen, in
der sie sich dann aber sehr
motiviert zum Staunen, zu
neuen Erkenntnissen und
kreativen Arbeiten anre-
gen ließen.
In den jahrgangsübergrei-
fenden Gruppen nahmen

die Kinder zu verschiede-
nen Kinderbüchern viel-
fältige Angebote zum Ge-
staltenmit Farben,Karton,
Ton, Holz und Glas wahr.
Sie konnten Rezepte in
eigenen Kochbüchern
festhalten und ausprobie-
ren, Gedichte schreiben,
mit dem Bau von Ritter-
burgen ins Mittelalter ein-
tauchen, ägyptische Hie-
roglyphen entziffern und
Experimente durchführen.
Sie beobachteten angeregt
durch das Buch “Gerda
Gelse” von Heidi Trpak
die Entwicklung von Lar-
ven zu Stechmücken.
Während der Lektüre der
“Kleinen Hexe” von Ot-
fried Preußler übten sie
Zauberkunststücke ein.

Durch das Buch “Du bist
einmalig” von Max Luca-
do wurden sie darin be-
stärkt, den eigenen Wert
nicht von der Meinung
Anderer abhängig zu ma-
chen und sie setzten den
Inhalt in einem selbst ge-
schriebenen und eingeüb-
ten Theaterstück um.
Im Bilderbuch “David und
Mira suchen die Sonne”
von Rolf Krenzer erlebten
sie, dass durch das Schüt-
zen der Umwelt und die
gute Gemeinschaft von
Menschen die Welt hell
werden kann; dazu erfuh-
ren sie, dass Sachen, die
naturbelastend hergestellt
und nach dem Gebrauch
als Müll weggeworfen
werden, richtig getrennt

und aufbereitet zu einem
großen Teil wiederver-
wertbar sind.
Zudem besuchten die
Schülerinnen und Schüler
in den einzelnen Gruppen
außerschulische Lernorte,
indem sie entweder an ei-
ner Führung durch die
Stadtbücherei in Jülich
oder durch die Natur rund
um den Merzbach, in der
Kläranlage oder im Glas-
malereimuseum in Lin-
nich teilnahmen.
Eine weitere Gruppe sam-
melte Informationen in
allen Projekten, führte In-
terviews, schrieb Artikel,
gestaltete Seiten am Com-
puter undmachte Fotos, so
dass alle Aktivitäten aus-
führlich dargestellt wur-

den und die Gruppenmit-
glieder bei diesen
Tätigkeiten lernten, wie
eine Zeitung entstehen
kann.
Die Schülerinnen und
Schüler äußerten sich am
Ende der Projekttage be-
geistert und waren erfreut
über die vielfältigenAnre-
gungen und erstaunlichen
Erfahrungen, die sie in
dieser außergewöhnlichen
Unterrichtszeit machten.
Zum Abschluss feierten
die Kinder mit ihren Fami-
lien, Freunden und den
Lehrkräften das Sommer-
fest der Grundschule Lin-
nich.
Die Ergebnisse der sehr
kreativen und ereignisrei-
chen Woche konnten alle

Gäste im Schulgebäude
bewundern und sich darü-
ber austauschen. Auf dem
Schulhof nahmen die Jün-
geren die zahlreichen
Spielangebote gerne an,
während die Erwachsenen
es sich mit Kaffee und Ku-
chen, mit Grillgut und Sa-
laten gut gehen lassen
konnten.
Schulleiterin Susanne
Kösters dankt im Namen
des Kollegiums allen sehr
herzlich, die zumGelingen
des Sommerfestes beige-
tragen haben.
Der Einsatz vieler Helfe-
rinnen und Helfer ließen
das Fest zu einem weite-
ren schönen Erlebnis für
die Kinder und ihre Fami-
lien werden.

Wenn Romanzen und Klezmer auf Tango treffen

Der Sommer kommt,
auch musikalisch: Im

Rahmen des Linnicher
Kultursommers veranstal-
tet der Verein „Kultur
ohne Grenzen“ am 26.
Juni in Jülich-Barmen ein
Hauskonzert mit der pol-
nischen Sopranistin Iwona
Bialek und Josef Mader,
dem Pianisten von der
Krim.
Eine östliche Kultur voller
Sehnsucht, Liebe und Lei-
denschaft mit den schöns-
ten Romanzen und jiddi-
schen Balladen. Iwona
Bialek (Sopran) und Josif
Mader (Klavier) umreißen

eine große Bandbreite so-
wohl ihres künstlerischen
Könnens als auch der viel-
fältigen Möglichkeiten,
der Liebe zu begegnen.
Lieder aus den 20er und
30er Jahren und melan-
cholischer Klezmer bilden
dabei einen reizvollen
Kontrast zu rassigen Tan-
gos.

Klassisches Studium

Iwona Bialek absolvierte
ein klassisches Gesangs-
studium in Katowitz (Po-
len) und arbeitete am dor-
tigen Musiktheater als

Sängerin und Schauspiele-
rin. Mit großem Erfolg
nahm sie an verschiede-
nen Musikfestivals in Po-
len (Schlesisches Gesangs-
festival, Musikfestival
Krakau) und Theaterpro-
jekten teil und präsentier-
te am „Festival des Polni-
schen Liedes“ in New
York ihr eigenes Pro-
gramm. Dem Publikum in
Nordrhein-Westfalen ist
sie bekannt durch die Rol-
le der Lucy in der Dreigro-
schenoper, die sie in der
Inszenierung an der Ruhr-
Universität Bochum über-
nahm.

Josif Marder, Preisträger
„Goldene Taste“, ent-
stammt in neunter Gene-
ration einer Musikerfami-
lie. Sein Werdegang weist
ihn als äußerst vielseitigen
Musiker aus. Nach der
Ausbildung am Rimski-
Korsakov-Konservatori-
um in St. Petersburg war
Marder mehrere Jahre
Dozent an der Musik-
hochschule in Kaliningrad.
Mit dem weltbekannten
Sänger Evgenij Sveschni-
kov konzertierte er in ver-
schiedenen Städten der
damaligen Sowjetunion.
Er begründete das Jazz-

Orchester der Stadt Sim-
feropol auf der Krim und
arbeitete dort erfolgreich
als Dirigent und Solist die-
ses Ensembles. Als Mit-
glied und Leiter der Mu-
sikgruppe „MIG“ ist er
auf der Krim sehr bekannt.

Veranstalter: Kultur ohne
Grenzen e.V.
Veranstaltungsort: Familie
Janknecht, Seestr. 24, Jü-
lich-Barmen
Datum: Sonntag, 26. Juni
2016
Uhrzeit: 15.00 Uhr

www.global-culture.net

Iwona Bialek und Josef Marder beim Hauskonzert des Vereins „Kultur ohne Grenzen“
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Jahreshauptversammlung der KG Fidele Brüder Tetz

Die Gesellschaft hielt
am 18.05.2016 ihre

Jahreshauptversammlung
in der Gaststätte „Zum
Treffpunkt“ ab. Auf der
Tagesordnung standen ne-
ben den Berichten des
Vorsitzenden, des Ge-
schäftsführers und des
Kassierers auch Neuwah-
len desVorstandes, der zu-
vor einstimmig von der
Versammlung entlastet
wurde.

Einstimmige
Wiederwahl

Präsident Willi Sommer
stellte sich, nach beachtli-
chen 30 Jahren Amtszeit,
weiterhin zur Verfügung
und wurde einstimmig
wiedergewählt. Auch der
Geschäftsführer Kai Len-
nartz, der 2. Vorsitzende
Karl-Heinz Schnitzler so-

wie die 2. Kassiererin Bea-
trix Tomaszewski stehen
der KG weiterhin tatkräf-
tig zur Verfügung und
wurden für weitere vier
Jahre imAmt bestätigt.
Gisela Timmermanns traf
schon in der letzten Sessi-
on die für sie sicherlich
nicht leichte Entschei-
dung, ihre Aufgaben in
neue Hände zu geben.Als
Jugendwart hat sie zehn
Jahre eine hervorragende
Arbeit geleistet, verant-
wortungsvoll und voller
Hingabe „ihre“ Kinder
und Jugendlichen um-
sorgt. Der Vorsitzende Pe-
ter Gehrmann bedankte
sich mit einem Blumen-
strauß – die Versammlung
mit Applaus – für ihre
Amtszeit.
Ihre Nachfolge tritt der
bisherige Pressewart Mike
Hartwigsen an, der bereits

seit einigen Jahren Kinder
für die Kindersitzung trai-
niert und dadurch schon
jetzt einen „guten Draht“
zur KG-Jugend hat. Das
Amt des Pressewarts wur-
de somit vakant und die
Wahl fiel auf Daniel Oe-
ben, der bereits als Vorsit-
zender in der Vergangen-
heit imVorstand aktiv war.

Alles inAllem blickte man
während der Versamm-
lung auf eine erfolgreiche
Session zurück. Der Vor-
sitzende bedankte sich bei
den Tänzerinnen und Tän-
zern, allen Mitgliedern,
Reitern,Helfern undGön-
nern der KG für ihre Un-
terstützung.
Ausblickend schloss er die

Jahreshauptversammlung
mit dem Hinweis auf die
kommenden Veranstal-
tungen:
19.11.2016 Sessi-
onseröffnung
28.01.2017 Große
Kostümsitzung
21.01.2017 Kinder-
sitzung 25.02.2017
Tanzende Rurauenhalle

22.01.2017 Biwak
27.02.2017 Rosen-
montagszug
Weitere Informationen
zur Karnevalsgesellschaft
finden Sie unter www.fide-
le-brueder-tetz.de

Verfasser: D. Oeben, Pres-
sewart, KG „Fidele Brü-
der“Tetz 1926 e.V.

Blick auf eine erfolgreiche Session – Präsident Willi Sommer für weitere vier Jahre im Amt

Gelungenes Jubiläum mit zahlreichen Gästen

“Mitten im Leben“ – die-
sem seinem Motto wurde
dasAlten- und Pflegezent-
rum Heilige Familie der
Caritas am letzten Sonn-
tag in besonderem Maße
gerecht. Trotz des unbe-
ständigen Wetters war das
Foyer bereits zu Beginn
der Feierlichkeiten um 11
Uhr, während des Gottes-
dienstes mit Pfarrer Telo-
rac, gut besucht.

Fünf Wohngruppen
und 112 Plätze

Im Juni vor 20 Jahren wur-
de das idyllisch gelegene
Haus mit seinen fünf
Wohngruppen und 112
Plätzen eröffnet. Manche
der Mitarbeiter und Gäste
waren bereits bei der Ein-
weihung dabei unter ande-
rem auch Ortsvorsteher
Robert Holzportz und ein

heutiger Bewohner des
Seniorenheims. Neben der
Historie des Hauses, des-
sen Vorgängerinstitutio-
nen St.Maria (Hasselswei-
ler) und St. Josef (Münz)
für den Namen der Ein-
richtung Pate standen und
bereits vor gut 100 Jahren
gegründet wurden, hoben
alle Festredner die leben-
dige Atmosphäre und die
außergewöhnlich gute
Einbindung in das Dorfle-
ben hervor „Das Mitein-
ander in Hasselsweiler ist
sehr lebendig und dieses
Haus eine zentraler Ort
unseres Gemeindelebens“
betone Ortsvorsteher
Holzportz. Als direkter
Nachbar pflichtete der
Bürgermeister der Ge-
meinde Titz, Jürgen Franz-
ten, dem bei.
Caritas-Vorstand Marcus
Mauel zitierte in seinem

Grußwort aus modernen
Konzepten der stationä-
ren Altenpflege und resü-
mierte anerkennend, dass
viele aktuelle Forderun-
gen bereits seit zwei Jahr-
zehnten in Heilige Familie
gelebt werden.

Leckere Speisen

In Anschluss an den Got-
tesdienst klarte dasWetter
auf und ein schönes, sonni-
ges Fest entsponn sich im
Garten und auf der an-
grenzenden Streuobstwie-
se. Die Hauswirtschaft
versorge alle Festgäste mit
leckeren Speisen durch
den ganzen Tag, die Blu-
menarrangements für die
Dekoration hatten die Be-
wohner mit dem sozialen
Dienst des Hauses selbst
erstellt.
Im Rahmenprogramm

fanden eine Vorführung
der Rettungshundestaffel
vom Arbeiter-Samariter-
Bund Brühl und ein Auf-
tritt der Besuchshunde mit
Marita Liebau statt. Deut-
sche Schlager, präsentiert
von Christa Dohmen und
Ralf Sommer sowie ein
Auftritt der Trommelgrup-
pe des Alten- und Pflege-
zentrums St. Nikolaus Dü-
ren sorgten für beste
Unterhaltung.

Trödelmarkt
und Tombola

Für die Kinder war das
Spielmobil „Schneller
Emil“ der Stadt Düren vor
Ort. Interessierte wurden
von der Hausleitung Man-
fred Muckel oder Angeli-
ka Stock durch das Haus
geführt.AuchTrödelmarkt
undTombola fehlten nicht.

20 Jahre Alten- und Pflegezentrum Heilige Familie in Hasselsweiler – Zentraler Ort des Gemeindelebens
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Viele Besucher beim Hallentrödel und Spargelfest

Die aufwendige Vorbe-
reitung des Events hat

sich mehr als gelohnt. Tet-
zer Ortsvereine und Ge-
meinschaften hatten sich
im Vorfeld bereit erklärt,
ihre Dorfgemeinschaft
Tetz bei der Veranstaltung
am 12.06.2016 zu unter-
stützen. Schließlich hoffen
die Tetzer Bürger, dass die
Dorfgemeinschaft zukünf-
tig wieder die Rurauen-
halle Tetz eigenständig
verwalten wird und dass
die Mehrzweckhalle somit
weiterhin allen Vereinen
und Bürgern zur Verfü-

gung steht.
Schon um 8 Uhr morgens
strömten die Verkäufer
der über 35 Trödelstände
in die Halle, um ihre viel-
seitigen gebrauchten Floh-
marktartikel aufzubauen
und bestmöglich zu prä-
sentieren. Als sich die Tü-
ren um 10 Uhr für die Be-
sucher öffneten, erwartete
die Gäste eine gut gefüllte
Halle. Zusätzlich zu den
Trödelständen gab es eine
Cafeteria mit einer um-
fangreichen Kuchenaus-
wahl, einen Backstand, an
dem man bei der Zuberei-

tung der Brote zusehen
und diese anschließend er-
werben konnte und einen
Verkaufsstand für frischen
Spargel und Erdbeeren.
Die Kinder konnten sich
schminken lassen oder am
Mal-Stand Mandalas aus-
malen. Die Freiwillige
Feuerwehr Tetz warb mit
Rundfahrten des Lösch-
fahrzeuges für die Jugend-
feuerwehr. Das war sicher
für viele der kleinen Besu-
cher ein Highlight des Ta-
ges.
Während die Besucher an
den Ständen vorbei

schlenderten, war das Kü-
chenteam bereits fleißig.
Mittags öffnete die Küche
und es konnten über 180
Spargelgerichte serviert
werden. Für die Kleinen
gab es auch Pommes Frites
und Würstchen.
Ausreichend Sitzmöglich-
keiten luden die Besucher
im gemütlichen Gastraum,
rund um die Theke und in
Pavillons an der Terrasse
zum Verweilen ein.
Frau Bürgermeisterin
Schunck-Zenker konnte
sich bei ihrem Besuch von
den großen positiven Ver-

änderungen, die durch die
zahlreichen Aufräum- und
Reinigungsaktionen der
Dorfgemeinschaft Tetz in
der Halle, der Gaststätte
und auch im Außenbe-
reich erreicht wurden,
überzeugen. Auch die Be-
sucher fühlten sich in den
Räumlichkeiten sichtlich
wohl und verbrachten ger-
ne einige Stunden dort.
Mit dem erwirtschafteten
Erlös kann der Verein nun
hoffentlich bald den
Grundstein für einen neu-
en Pachtvertrag der Ru-
rauenhalle legen.

Der Verein bedankt sich
recht herzlich bei allen tat-
kräftigen Helfern und
großzügigen Spendern,
ohne die eine solche Ver-
anstaltung nicht möglich
gewesen wäre. Man freut
sich schon jetzt auf das
große Dorffest am 3. Sep-
tember 2016. Wer keine
Neuigkeiten des Vereins
verpassen möchte oder so-
gar selbst Mitglied werden
möchte, kann sich gerne
jederzeit unter dorfge-
meinschafttetz@gmail.
com an den Verein wen-
den.

Der Verein Dorfgemeinschaft Tetz e.V. freut sich über den großen Erfolg – Vorfreude auf das Dorffest am 3. September
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Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
Montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 20 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Jülich, Neußer Straße 11
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 015228876145

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig

Bauwagen Körrenzig
dienstags und donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr
mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr
dienstags für 10 -13 jährige
mittwochs/donnerstags für alle

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Waldemar Karpenko
Stefan Theißen

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Ruth Kissener 02421/22-1226
Tanja Koppe 02421/22-1223

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Kissener)
donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Frau Koppe
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 122
hbleser@linnich.de

Jugendinfo

In unseren grünen Warenhäusern haben wir folgende Produkte
vom 27.06.2016 bis zum 09.07.2016 für Sie imAngebot:

Teichsticks 5kg

schwimmfähiges Allein-
futter für Gartenteichfi-
sche und große Warmwas-
serfische

Preis: 17,99€ (1kg = 3,59€)

Höveler EF
Pferdemüsli 20kg

70% Getreideflocken und
haferfrei, Ergänzungsfut-
ter für Pferde, enthält not-
wendige Vitamine und
Mineralien,

Preis: 14,49€ (1kg = 0,72€)

Deukavallo Pferde-
müsli XXL 30kg

Getreideanteil ca. 60%,
voll mineralisiert und vita-
miniert, Eiweiß- und ener-
gieoptimiert, ohne Hafer-
körner, mit Luzerneheu

Preis: 17,49€ (1kg = 0,58€)

Deuka dog Vital-
kost 15kg

Vollnahrung für Hunde
aller Rassen, Geflügel-
fleisch und hochwertige
pflanzliche Zutaten sorgen
für eine optimale Eiweiß-
versorgung

Preis: 18,49€ (1kg = 1,23€)

Bosch Premium-Hun-
defutter Senior 12,5kg

Vollnahrung für ältere
Hunde ab dem 7./8.
Lebensjahr, reduzierter
Energiegehalt zur Verrin-
gerung der Gewichtszu-
nahme

Preis: 29,49€ (1kg = 2,35€)

Elles Zwergkaninchen-
futter 25kg

Ergänzungsfuttermittel,
bekömmliche Mischung
aus sonnengereiften Saa-
ten und Getreide, enthal-
ten alle wichtigen Nähr-
und Aufbaustoffe

Preis: 21,99€ (1kg = 0,87€)

moland - Produktvielfalt und Service
Grüne Warenhäuser ganz in Ihrer Nähe

Sie werden individuell beraten und unser Service wird großgeschrieben. Auch Geschenkgutscheine sind bei
uns erhältlich und eine bequeme EC-Kartenzahlung ist möglich. Es stehen genügend Parkmöglichkeiten für
Sie zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass unsere Sortimente an den verschiedenen grünen Warenhäusern
variieren können!

Melden Sie sich unter www.moland.de für unseren Newsletter per E-Mail
oder perWhatsApp an und erhalten Sie regelmäßige attraktive Angebote und Informationen.

Etisso Schnecken-
linsen Power-Packs

4 × 200-g-Packung (für
1320m2) – zur nachhaltigen
Schneckenbekämpfung im
Haus- und Gartenbereich,
staubfrei, sehr hoheWasser-
beständigkeit, Lockwirkung
undWirkungsgrad

Preis: 11,45€

Mehlmischungen der
Mühle-Kottmann

über 30 Mehlmischungen
und Mehle im Sortiment,
wie Körner-, Weizen-,
Roggen-, Dinkel- und Süße
Brote sowie Gebäck und
Kuchen, z. B. Biskuitmix

1kg Preis: 2,89€, Kürbiskernbrot 1kg Preis: 3,29€,
Weizenmehl Type 1050 2,5kg Preis: 2,89€ (1kg = 1,15€)

Bayer Permaclean
Langzeit-Unkrautfrei

für 6 Monate – hochwirk-
sam gegen alle relevanten
Unkräuter und Gräser,
unabhängig vom Entwick-
lungsstadium, schnell
sichtbare Ergebnisse

5 × 50g für 250 m²: 24,99€
10 × 50g für 500 m²: 34,99€

Arbeitsschuhe
Lars S3 schwarz

Obermaterial: Rindleder, PU-Sohle
antistatisch, Stahlkappe, hoher Schaft,
in den Größen 38–48 erhältlich

Preis: 34,99€

DIBO-Geflügel 2000g
für Hund und Katze aus reinem Geflügelfleisch,
Geflügelherzen und Geflügelmägen, pur auch als
Reduktionskost geeignet, besteht aus schlacht-
frischen Rohprodukten, naturbelassen und ohne
chemische Zusätze

Preis: 6,79€ (1kg = 3,39€)

nur in
Lindern

DIBO-LAMM Pur 2000g
reines Lammfleisch und Lammpansen, pur auch
als Reduktionskost und für sensible Hunde
geeignet, aus schlachtfrischen Rohprodukten,
naturbelassen und ohne chemische Zusätze,
Konservierungsstoffe, Zucker, Aroma- oder
Farbstoffe

Preis: 7,69€ (1kg = 3,84€)

nur in
Lindern

Ab sofort führen wir DIBO-Tiefkühlware für Hunde
(z. B. DIBO-Rindfleisch, DIBO-Pansen) in Lindern
Natürliche und artgerechte Ernährung für Hund und Katze. DIBO-Produkte
sind frisch und ohne jegliche chemische Zusätze. Alle Vitamine bleiben im
Fleisch erhalten. Durch die hohe Verwertbarkeit des Futters benötigt das
Tier im Vergleich zur Dosennahrung nur etwa ein Drittel der Futtermenge.
Alle DIBO-Tiefkühlprodukte sind bequem portionierbar. Nur die wirklich
benötigte Menge wird aufgetaut. Kurze Auftauzeiten durch „gulaschgroße”
Stücke.

moland GmbH & Co KG
Kreisbahnstr. 44
52511 Geilenkirchen-Gillrath
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 08:00–12:00 Uhr und
von 13:00–18:00 Uhr und
Samstag von 09:00–12:00 Uhr
Thomashofstr. 6,
52511 Geilenkirchen-Lindern
und
Bahnhofstraße 1,
41836 Hückelhoven-Ratheim
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 09:00–12:00 Uhr und
von 13:00–18:00 Uhr und
Samstag von 09:00–12:00 Uhr
Industriestr. 7
41516 Grevenbroich-Kapellen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 09:00–18:00 Uhr und
Samstag von 09:00–13:00 Uhr

Deukanin Kaninchen-
futter Energie 25kg

pelletiertes Alleinfutter-
mittel für Kaninchen,
energiestarkes Leistungs-
futter für hohe Ansprüche
in Zucht und Mast

Preis: 10,99€ (1kg = 0,43€)
ab 4 Stück 5 % Rabatt

Ecoflax 20kg

Leinenstroh auf Basis von reinem Flachs,
entstaubt

Preis: 7,49€ (1kg = 0,37€)
ab 1 Palette 15 % Rabatt

Hobelspäne Gold-
span 22kg

unbehandelte Weichholzspäne, extrem
staub- und reizarm, frei von chemischen
Zusätzen

Preis: 8,49€ (1kg = 0,38€)
ab 1 Palette 6 % Rabatt
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Tetzer Junioren feiern Saisonabschluss

Die Jugendmannschaf-
ten des FC Rasen-

sport Tetz feierten jetzt ih-
ren schon traditionellen

Saisonabschluss mit allen
Jugendmannschaften, El-
tern, Trainern und Betreu-
ern.

Erfolgreiche
Saison

Die Jugendmannschaften
blickten dabei auf eine er-
folgreiche Saison zurück.
Die C 1-Junioren erhielten
von ihrem Staffelleiter
René Sippel den Pokal für
die Kreismeisterschaft.
Die Mannschaft mit ihren
Trainern Yannic Schönen
und Robin Jansen konnte
die Sonderliga ohne Nie-
derlage für sich entschei-
den. Nachdem man in den
Vorjahren bereits einmal
Kreismeister und zweimal
Kreispokalsieger werden
konnte, war dies der vierte
Titel für das Team. Parallel
zur Meisterschaft spielte
die Mannschaft in einer U
15-Nachwuchsrunde und
konnte sich mit Mann-
schaften wie beispielswei-
se Fortuna Köln messen.

Teilnahme
an Turnier

Nach Beendigung der
Meisterschaft folgte die
Teilnahme an einem inter-
nationalen Turnier in Nij-
mwegen, wo noch einmal
der Mannschaftsgeist ge-
stärkt wurde.Mit dem Sieg
in der Sonderliga hat man
sich die Möglichkeit eröff-
net, an der Qualifikation
für die Bezirksliga teilzu-
nehmen; die Spiele gegen
VfL Leverkusen folgen
Mitte Juni.

Aber auch bei allen ande-
ren Mannschaften blickt
der Verein auf eine erfolg-
reiche Saison zurück.

Die gänzlich neu formier-
te B-Jugend um ihre Trai-
ner Peter Weidenfeld und
Benedikt „Egge“ Ross
konnte nach Anlauf-
schwierigkeiten die Kreis-
klasse als Gruppenerster
beenden und wurde eben-
falls als Staffelsieger ge-
ehrt. Dies ist umso beacht-
licher, da es sich um einen
zu Saisonbeginn komplett
neu „zusammen geworfe-
nen Haufen“ handelt, der
mehr und mehrTeam- und
Spielgeist entwickelt hat.
Es stehen mittlerweile rd.
20 Jugendliche zur Verfü-
gung, so dass der Verein in
der kommenden Saison
mit einer A-Jugend an den
Start gehen wird.

Kader wurde
ausgeweitet

Auch die C 2 (überwie-
gend Jahrgang 2002) wur-
de zu Saisonbeginn mit ih-
ren Trainern Heiko
Holstein und Leif Hribar
komplett neu zusammen-
gestellt. Nachdem die Per-
sonaldecke zunächst
knapp war, konnte der Ka-
der im Laufe der ersten
Wochen auf knapp 20 Ju-
gendliche ausgeweitet
werden. Auch die C 2
konnte die Kreisklasse als
Gruppenerster beenden
und erhielt ihre wohlver-
diente Auszeichnung.

Knappe
Ergebnisse

Die D-Junioren sind nun
schon zum zweiten mal
auf Verbandsebene in der
Bezirksliga an den Start
gegangen. Hier hängen
naturgemäß die Trauben
etwas höher, so dass man
die eine oder andere Nie-

derlage hinnehmen muss-
te. Dabei haben die knap-
pen Ergebnisse aber oft
gezeigt, dass die Mann-
schaft durchaus in der
Lage war, mit etablierten
Größen in dieser Klasse
mitzuhalten - das letzte
Quentchen hat manchmal
gefehlt. Nichtsdestotrotz
ist es für den Verein ein
großer Erfolg, dass sich
immer wieder Mannschaf-
ten für die Ligen auf Ver-
bandsebene qualifizieren.
Eine E-Jugend war in der
abgelaufenen Saison nicht
am Start; für die neue Sai-
son steht aber wieder eine
Mannschaft zur Verfü-
gung.

Verein freut
sich auf regen Zulauf

Schließlich haben auch die
F-Jugend mit ihrem Trai-
ner Torsten Durst und die
Bambinis mit Trainer An-
dreas Schröder an der
Fairplay-Liga bzw. den
Bambini-Spielfesten teil-
genommen. Auch hier
freut sich der Verein über
regen Zulauf.
Neben dem Mannschafts-
training steht dem Verein
seit einem guten Jahr ein
erfahrener Torwarttrainer
zur Seite, der dieses „be-
sondere“ Training über-
nimmt.

Dank für die
Unterstützung

DerVorstand dankte allen
Spielern,Trainern, Betreu-
ern und Eltern für die Un-
terstützung während der
Saison, ohne die der Spiel-
betrieb nicht möglich
wäre. Auch den helfenden
Händen hinter den Mann-
schaften galt ein besonde-

rer Dank. Nur durch das
große ehrenamtliche En-
gagement kann den Kin-
dern die Möglichkeit zum
Spaß am Fußball geboten
werden. Dazu gehört auch
die Bereitstellung der Inf-
rastruktur, deren Pflege
der Verein weit überwie-
gend alleine stemmen
muss. Sowohl bei einem
Blick in die Nachbarge-
meinden, aber erst recht
bei einem Blick in den
Fußballverband, wird es
zum Nachteil, dass man in
Tetz nicht über einen
Kunstrasenplatz verfügt.
Als neue Jugendleiter
konnten Sandra Leipertz
und Wolfgang Beuth ge-
wonnen werden. Die bei-
den teilen sich fortan das
Aufgabenfeld.

Neuzugänge sind
gerne gesehen

Für die neue Saison ist der
Verein gut aufgestellt. Es
werden in der kommen-
den Saison alle Mann-
schaften besetzt werden
können. Dazu gehören
auch wieder eine A-Ju-
gend und eine E-Jugend;
in beiden Klassen war
man in der abgelaufenen
Saison nicht besetzt. Somit
ist es gelungen, seit vielen
Jahren erstmals wieder
alle Klassen zu besetzen.
Die Trainer und Betreuer
freuen sich aber auch über
jeden Neuzugang. Wer
also Lust hat, unter
„Schwarz-Gelb“ aufzulau-
fen, ist herzlich eingela-
den. Gleiches gilt für alle,
die sich gerne als Trainer
und Betreuer engagieren
möchten. Als Kontakt
reicht eine kurze Mail an
jugendleiter@fcrasen-
sporttetz.de.

C-Jugend wird Kreismeister – alle Altersklassen besetzt – Neue Spieler, Trainer und Betreuer sind willkommen

seit
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Bestattungen Koch
Inh. Jürgen Müller

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht dienstbereit!

Mahrstraße 21, 52441 Linnich
Telefon: 02462/6604

bestattungen-koch@web.de · www.bestattungen-koch-linnich.de

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

■ Stahl- und Metallbau

■ Edelstahlverarbeitung

■ Treppen- &
■ Geländerbau

■ Schweißfachbetrieb
■ nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

Alarmanlagen


